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Minden g3

Kurzbeschreibung 2027

Fachbereich: 100

Managementplan

2027 und 2028 - 2030
Beigeordneter Herr Printz

Der Geschaftsbereich IV (FB 1) umfasst alle Dienststellen und Produktleistungen fur Bildung (Schule, Schulsozialarbeit, Bildungspla-
nung), Kultur, Sport und Freizeit. Die zugeordneten Produktgruppen untergliedern sich in ein oder mehrere Produkte, fur die jeweils
nachfolgend auf den hellgriinen Seiten ein separater Teilplan aufgestellt ist. Die einzelnen Leistungen sind in den Teilplanen ausge-

wiesen.
Zugehorige Produktbereiche 2027

003 Schultrageraufgaben
004 Kultur
008 Sportférderung

Zugehorige Produktgruppen 2027

003 001 Grundschulen

003 002 Hauptschulen

003 003 Realschulen

003 004 Gymnasien

003 005 Gesamtschulen/PRIMUS/Sekundarschule

003 006 Forderschulen

003 007 Kollegschulen

003 008 Foérderung von Bildungseinrichtungen in anderer
Tragerschaft und schulformibergreifende
Aufgaben

004 001 Kulturférderung

004 002 Bibliothek

004 003 Museum

004 004 Archiv

004 005 Theater

008 001 Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen

008 002 Sportférderung

Politisches Gremium

Ausschuss fir Bildungsarbeit
Ausschuss fur Kultur und Freizeit
Sportausschuss

A) Strategische Zielausrichtung

Produktverantwortliche/r 2027

Frau Hasfeld, Schulleitungen
Frau Renner, Institutsleitungen
Frau Renner

Budgetverantwortliche/r 2027

Frau Hasfeld, Schulleitungen

Frau Hasfeld

Frau Renner
Frau Brockamp
Herr Koch

Herr Libben
Frau Krauledat
Frau Renner
Frau Renner

B) Wesentliche Projekte/Mallnahmen und Prozesse im Planungszeitraum

Wesentliche jahresbezogene Ziele/lUmsetzungsschritte 2027

A) Die Leistungen der Kultur-, Sport- und Schulverwaltung sowie die Arbeit der Kulturinstitute sind beziglich der strategischen
Zielausrichtungen vornehmlich auf die strategischen Ziele ,Bestmdgliche Entfaltung individueller Potenziale der Mindener Bevélke-
rung” (Bildung und Betreuung), ,Hoher Bildungs- und Freizeitwert fir Einheimische und Gaste" (Kultur, Sport und Freizeit), ,Ausge-

pragter gesellschaftlicher Zusammenhalt* (Partizipation, Engagement, soziale Stabilitat), ,Mittelpunkt einer attraktiven Region“ (Regio-
nale Zusammenarbeit) und ,Hohe soziale Lebensqualitat fiir alle Gruppen der Stadtgesellschaft" (Sicherheit, Gesundheit und Sozia-
les) ausgerichtet.

B) Neben dem operativen laufenden Geschéft sind folgende wesentliche Projekte/MalRhahmen und Prozesse zur Erreichung der v.g.
strategischen Ziele im Planungszeitraum initiiert worden (Prioritat | bis 111).
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I Partizipation, Engagement und soziale Stabilitat

1.1 Die Mindener*innen identifizieren sich mit ihrer Stadt. B
1.1.1 Wir starken das Engagement in den Stadtbezirken als Basis fur Identifikation.
1.1.1. 1 Starkung lokaler Netzwerkstrukturen I f2f026

- Unterstitzung der Netzwerkstrukturen im Bildungsbereich auf der Rechten Weserseite
1.1.2 Wir erhalten die Innenstadt als Ort der Begegnung und der Identifikation.

1.1.2. 1 Starkere inhaltliche und rdumliche Verzahnung der Stadtbibliothek und der VHS I 2027
- Gemeinsame Angebote im Bereich der kulturellen und politischen Bildung
Wir bewahren das materielle Kulturerbe und férdern (neue) gemeinsame Traditionen

255 sowie deren Dynamisierung.
ErschlieBung und Erhaltung der Archiv- und Sammlungsbestande des Kommu- bis
1.1.3. 1 ; 4 I
nalarchivs Minden 2035
- Entsauerung, Trockenreinigung, Restaurierung und Verpackung von Archiv- und
Sammlungsgut: Férderung durch die Landesinitiative Substanzerhalt (LISE)
- Schwerpunktsetzung bei der Ordnung, Verzeichnung und anschlieRenden Digitalisie-
rung der gemeinsamen Sammlungsbestéande des Archivs (Bild-, Karten- und Plakat-
sammlung) bis zum mittelfristigen Neubau eines Archivgebaudes um 2035
1.2 In Minden engagieren sich Viele fur ihre Stadt und ihr Umfeld. C
1.2.1 Wir sorgen fur ansprechende Mitwirkungsangebote.
1.2.1. 1 Etablierung von Beteiligungsangeboten fiur Archivnutzer*innen Il ZSQS
- Durchfiihrung von Veranstaltungen zur Bestimmung von Fotografien mit unbekannten
Bildinhalten durch Archivnutzer*innen
1.3 Minden praktiziert lebendige Demokratie. A
1.3.1 Wir fordern das Demokratiebewusstsein aktiv.
1.3.1. 1 Etablierung der Demokratiebibliothek I 2027

- Die Stadtbibliothek realisiert ein Veranstaltungsprogramm zur Demokratieférderung in
der neu gestalteten Demokratiebibliothek
1.3.1. 2 Schulische Demokratieforderung I 2027
- Schilerbesuche im Rathaus
- Pilotierung des Beteiligungskonzeptes ,aula“ an einer weiterfihrenden Schule in Minden
- Nacharbeit der Bildungskonferenz 2026 — Starkung der Teilhabe junger Menschen: Auf-
bau einer Zusammenarbeit mit Schiler*innenvertretungen an weiterfihrenden Schulen
in Minden
1.3.1. 3 Lebenslange Demokratiebildung und der Schutz der Menschenrechte I 2027
- Forderung burgerlichen Engagements fir Demokratiebildung und den Schutz der
Menschenrechte im 6ffentlichen Raum und an Schulen (Bildungsplanung)
1.3.1. 4 Demokratieférderung durch Kulturelle Bildung I 2027
- Konzeptionierung eines Projektes, das Kulturelle Bildung und Demokratie-Bildung
verknupft

Il Bildung und Betreuung

Die Mindener*innen haben ein sehr gutes friuhkindliches, schulisches und berufliches

e Bildungs- und Qualifikationsniveau. a
111 Wir bieten umfangreiche und qualitatsvolle friihkindliche Bildungs- und Betreuungs-
= angebote.
11.1.1. 1 Unterstiitzung im Umgang mit Heterogenitat I 2027
- Fortbildung padagogischer Fachkrafte zum Umgang mit Vielfalt und Bindung
11.1.2 Wir unterstiitzen eine sehr gute und umfassende schulische Bildung und Betreuung.
11.1.2. 1 Sicherstellung der schulraumlichen Versorgung I f2f026

- Aktivierung zusatzlicher padagogischer Flachen in der KTG
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11.1.2.

1.2

11.2.1

11.2.1.

11.3

11.3.1
11.3.1.

11.3.2
11.3.2.

11.3.2.

11.3.3
11.3.3.

11.3.4

11.3.4.

11.3.5

11.3.5.

11.3.5.

1.1

1.1.1

2

Umsetzung der MaBnahmen zur Mindener Schullandschaftsentwicklung

- Raumliche Ertlichtigung des Schulstandortes GS an der Bastau fiir die Primarstufe

- Ausbau und Sanierung der Forderschule Kuhlenkamp

- AulRenanlagen 2. Bauabschnitt an der Freiherr-von-Vincke-Realschule

- Fertigstellung Kunstrasenplatz/Multifunktionsfeld sowie Herstellung eines Parkplatzes am
Campus Haverstadt

- Erweiterung der Sekundarschule Am Wiehen fir eine Vierzlgigkeit

- Réaumliche Ertiichtigung des Besselgymnasiums fiir eine Flinfziigigkeit

- Erweiterungsbau fur das Herder-Gymnasium auf dem jetzigen Kleinspielfeld

- Réaumliche Ertiichtigung der GS Kutenhausen einschl. Sporthalle

- Réaumliche Ertiichtigung und Ausbau der GS Am Wiehen

Mindener*innen lernen lebenslang.

1

Wir gewahrleisten leicht zugéngliche Informationen und niedrigschwellige Zugénge
zu lebenslangem Lernen.

Etablierung archivpédagogischer Angebote

- Kooperationen mit Schulen und Teilnahme an Projekten wie dem Kulturrucksack

Die Mindener Bildungslandschaft bietet allen die Mdglichkeit, das eigene Potenzial zu
entfalten.

1

Wir bieten niedrigschwellige Zugange zu Lernangeboten auch fir die Selbstbildung
und Persdnlichkeitsentwicklung.
Verstetigung von Angeboten an Schulen
- Programm ,gut:gehen®; Starkung sozialer Kompetenzen und der Persénlichkeitsentwick-
lung an zwei Grundschulen

Wir sichern die zielgruppengerechte Unterstiitzung in den Bildungsbereichen.

Fortfihrung der Angebote fir Zugewanderte/Familien mit Migrationshintergrund

- Kurs fur Eltern in nicht-deutscher Sprache rund um das Thema Bildung von Kindern und
Jugendlichen in Minden

- Rucksack KiTa/Schule: unterstiitzende Sprachférderung (Dt. + Familiensprache) und Bil-
dungsarbeit in KiTas und Schulen fiir Eltern mit Migrationshintergrund
Umgang mit Armut in der padagogischen Arbeit

- Zweiter Durchlauf einer Fortbildung zur ,Armutssensibilitat” fiir padagogische Fachkrafte
und Fachkréafte mit Burger*innenkontakt der Stadt Minden
Wir unterstitzen die enge Vernetzung und Durchléassigkeit der Bildungsland-
schaft.
Gestaltung des Ubergangs von KiTa in Grundschule

- Pilotierung: Erarbeitung und Gestaltung des Ubergangs von KiTas in die Grundschule
(,Mindener Weg")

Wir unterstiitzen die Schiler*innen bei ihren Ubergédngen zwischen Schule und Be-

ruf.
Fortfihrung der Kooperation lokaler Unternehmen und weiterfihrender Schulen
bei der beruflichen Bildung

- Mindener Lernfirma - Planspiel der beruflichen Bildung mit lokalen Unternehmen und
Mindener Schiler*innen der Jahrgéange 9 o. 10

Wir fordern individuelle Kompetenzen in Schlisselfeldern.

Starkung der Lesekompetenz

- Fortfiihrung eines ,Runden Tisches zur Leseférderung” (Bildungsplanung mit u. a.
Kultur, StaBi)

- Ausweitung der Projekte ,Blcherkoffer” und ,Mathe-Koffer* an Grundschulen und Pilo-
tierung des Bucherkoffers an einer KiTa

Einfuhrung der ABC-Klassen

Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben und Einfiihrung der ABC-Klassen zum Schuljahr
- 2029/30, die als verpflichtende schulische Vorkurse ab 2028 fiir Kinder etabliert werden,
die zuséatzliche Sprachforderung fiir die erfolgreiche Teilnahme am Unterricht benétigen

Kultur, Sport und Freizeit

Mindens Kulturlandschaft wird allseits aktiv genutzt.

Wir entwickeln unser Kulturangebot quantitativ und qualitativ auf einem hohen
Niveau standig weiter.
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11.1.1.

1.1.2

1.1.2.

1.1.2.

111.1.3

111.1.3.

11.1.3.

111.1.3.

11.1.4

11.1.4.

11.1.4.

1.2

1.2.1

1.2.1.

11.2.1.

Umsetzung des Kulturentwicklungsplans

Umsetzung der Zielsetzungen der Handlungsfelder Teilhabe, Nachhaltigkeit und
Digitalitat

Wir bieten ein spartenreiches, analog-digitales kulturelles Angebot mit grof3er Strahl-
kraft.

Entwicklung von Kunstprojekten mit spezieller Ausrichtung

Wir entwickeln alle zwei Jahre ein Kunstprojekt mit digital-kiinstlerischen Tools.
Jahrlich findet ein Kunstprojekt im 6ffentlichen Raum statt, alle 2 Jahre ein weiteres in
einem nicht innerstadtischen Stadtbezirk

Weiterer Ausbau des Stadttheaters und des Theatercafés als Orte des Austau-
sches einer vielfaltigen Stadtgesellschaft

Die Reihe HerzBiihne mit 7 Auffiihrungen im Theatercafé mit Austausch und
Diskussion

Premiere des ersten Mindener Stadtensembles: Proben und 6 Vorstellungstermine ab
02.06.2027 von ,Das Leben ist ein Fest"

Durchfiihrung ,Kabarett statt Karneval“ in Kooperation mit dem Kulturbiro OWL
Fortfiihrung der Kooperation mit der VHS Minden in Planung: Vortrage und Fortbildung
passend zum Spielplan des Stadttheaters.

Theater im Park / Bad Oeynhausen: Gemeinsame TheaterCard25.

Kinder und Jugendliche aktivieren: Gemeinsame Bewerbung des Kindertheaters in Ko-
operation mit der VHS Minden und dem MT

Senioren aktivieren: ,Theatergold |Theater kennt kein Alter" in Kooperation mit dem
Johanniskirchhof

Wechselnde Kunstausstellungen im oberen Foyer | Regelmafige Ausstellungsflache fur
Kinstler*innen aus Minden und Umgebung

Wir starken eine breite Teilhabe und Inklusion durch kulturelle Bildungsangebote fur
alle Zielgruppen.

Klimawandelsensibilisierung durch kulturelle Bildung

Jahrliche Durchfuhrung eines kulturellen Bildungsprojektes, welches Nachhaltigkeit
thematisiert

Qualitatsentwicklung Offener Ganztag

Fortbildungen und kooperative Projektentwicklung im Bereich der kulturellen Bildung mit
Kultureinrichtungen/Kulturschaffenden und Offenen Ganztagstragern

Kulturelle Bildung fur bestimmte Zielgruppen

Schrittweise Etablierung des Formats ,Kulturentdecker” in 5. und 6. Klassen
Alle 2 Jahre Entwicklung, Umsetzung und Erprobung neuer Formate kultureller, interge-
nerationeller Bildungsangebote, insbesondere in den Quartieren

Wir bieten gut ausgebaute Kultureinrichtungen sowie vielfaltige Kulturraume und
Infrastrukturen, die gerade auch der freien Kulturszene zur Verfiigung stehen.

Weiterentwicklung des Mindener Museums als materielles, historisches Gedé&cht-
nis der Stadt

Erarbeitung weiterer Medienstationen und eines Einfuhrungsfilms zur neuen stadtge-
schichtlichen Dauerausstellung

Fortsetzung der Digitalisierung aller musealen Aufgaben (Schwerpunkte: Offentlichkeits-
und Vermittlungsarbeit)

Schwerpunktsetzung bei der Sammlungspflege bis zum langfristigen Neubau eines ge-
meinsamen Archiv-/Museumsmagazins

Weiterentwicklung (digitale Transformation) des Kommunalarchivs Minden

Ausbau der digitalen Angebote des Kommunalarchivs Minden (u.a. Datenbanken, On-
line-Findblcher, Digitalisate, soziale Netzwerke)
Archivierung digitaler Unterlagen im Digitalen Archiv NRW (u.a. Fotografennachlasse,
Ratsinformationssystem, Deutsche Grundkarte)

Die Mindener Bevdlkerung ist bewegungsbegeistert und sportlich.

Wir férdern gute und vielfaltige Breitensport-, Bewegungs- und Gesundheitsange-
bote.

Entwicklung von informellen Sport- und Bewegungsangeboten

Ausweitung von "Sport im Park"
Starkung der Offentlichkeitsarbeit fiir Sport- und Bewegungsangebote (z. B. auch mit-
tels Tag des Sports)

Starkung und Beratung von Mindener Sportvereinen
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111.2.2

11.2.2.

111.2.3

111.2.3.

111.2.3.

- Briuckenbauer zur Starkung des Ehrenamts im Sportverein, z. B. durch Kooperationen

- Ausbau der Zusammenarbeit mit dem Stadtsportverband zur Starkung der Sportvereine

Wir halten multifunktionale sowie wettkampfgeeignete Sportstatten und Bewegungs-

raume vor.
Forderung von Bewegungsrdumen/Umsetzung einer nachhaltigen Sportinfra- 2024
struktur ff.

- Begleitung des 2. Abschnitts des Baus der Sportau3enanlage an der Freiherr-von-
Vincke-Realschule mit Multifunktionsfeld

- Fortsetzung Sportplatzentwicklung/Sportplatzkonzept, insbesondere mit Blick auf die
Planungen an den Standorten Kutenhausen und Dankersen an der PRIMUS-Schule

- Begleitung des Baus der Sporthalle der Grundschule an der Bastau

- Begleitung des Baus des Multifunktionsfelds an der Kurt-Tucholsky-Gesamtschule

Wir starken die zielgruppenbezogene Sport- und Bewegungsférderung als Gesund-

heits-, Integrations- und Inklusionsansatz.
Etablierung und Weiterentwicklung bedarfsorientierter Sport- und Bewegungsan- I seit 11
gebote in den verschiedenen Bildungseinrichtungen 2024 ’

- Ausweitung von Sport- und Bewegungsangeboten an Schulen in Kooperation mit Sport-
vereinen auf Grundlage der Ergebnisse der sportmotorischen Testungen

- Gezielte Programme zur besonderen Ansprache von Madchen

- Etablierung weiterer Schwimmunterstiitzungen

2 Forderung einer nachhaltigen und flachendeckenden Bewegungskultur Il ;8& 11
- Erweiterung von Bewegungs- und Sportangeboten in den Quartieren

- Sensibilisierung von Eltern

Uber den Fortschritt der Projekte/MaRnahmen und der Umsetzungsschritte in 2027 wird anhand des Managementberichtes
in den jeweiligen Fachausschiissen berichtet.

Stellenplan-Veranderungen 2027

Zur Aufrechterhaltung der Anforderungen des laufenden Betriebs und zur Umsetzung der o0.g. Projekte, Maf3nah-
men und Prozesse sind folgende wesentliche Stellenplan-Veranderungen fur 2027 erforderlich:

0,75 Schulsozialarbeit GS An der Bastau (1.23)

Wesentliche Bau- und BeschaffungsmalRhahmen 2027

Folgende wesentliche Bau- und BeschaffungsmaBnahmen werden im Zusammenhang mit den Projekten, MaRnahmen
und Prozessen 2027 fortgefiihrt bzw. neu begonnen:

GS Bierpohlschule: Hitze- und Schallschutz

GS Domschule: PV-Anlage und Reparaturarbeiten Sporthalle

GS Hohenstaufenschule: Reparaturarbeiten Blitzschutzanlage

GS Mosaikschule: PV-Anlage

GS Eine-Welt-Schule: Planung PV-Anlage

GS Kutenhausen: Planung PV-Anlage und Ertiichtigung der Grundstiicksentwasserung sowie Sonnenschutz Sid
Primus-Schule: Planung Sportplatz: Beregnung und Flutlicht

GS An der Bastau: Ertlichtigung als 3-zligige Grundschule inkl. Sporthalle

Sporthalle Haverstadt: Umristung auf LED-Beleuchtung und Reparatur Trennvorhange

Freiherr-von-Vincke Realschule: Au3enanlagen 2. Bauabschnitt, Schranke, Anzeigetafel und LED-Beleuchtung
Sporthalle

Besselgymnasium: Raumliche Erttichtigung fiir Finfzlgigkeit (Erweiterungsbau und Bestandssanierung)
Herder-Gymnasium: Sanierung Bodenbelage Klassen, Planung Erweiterungsbau und Bestandssanierung
Ratsgymnasium: Fensterreparaturen Altbau

Kurt-Tucholsky-Gesamtschule: Multifunktionsfeld (Planung), Umbau Z-Trakt, Umbau Raum ,Darstellen und Ge-
stalten”, Elektroinstallation ,Makerspaces*

PRIMUS-Schule: Dachsanierung Sporthalle, Erneuerung Sportboden

Sekundarschule Am Wiehen: Anbau 4. Zug

Forderschule Kuhlenkamp: Sanierung und Ausbau

Weserkolleg: Brandschutzmafnahmen und Tiefbauarbeiten

Bildungszentrum Weingarten: Vorplanung flir Sanierung

Sportheim Minderheide: Firstsanierung

Sportheim Leteln: Sanierung Damen-WC und Fliesenarbeiten

Mehrzweckhalle Stemmer: Sportbodensanierung
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Fachbereich: 200

: ™ M
anagementplan
Mlnden =] 2027 und 2028 — 2030

1. Beigeordnete Frau Giannone
Kurzbeschreibung 2027

Der Fachbereich 2 umfasst die kundenintensiven Bereiche Birgerdienste (mit Burgerburo, Auslanderbehérde, Standesamt und
Durchfiihrung von Wahlen) und Sicherheit und Ordnung einschlieRlich der Verkehrsiiberwachung und dem Kommunalen Ord-
nungsdienst. Die zugeordneten Produktgruppen untergliedern sich in mehrere Produkte, fur die jeweils nachfolgend auf den
gelben Seiten ein separater Teilergebnis- und Teilfinanzplan aufgestellt ist. Die einzelnen Leistungen sind in den Teilplanen
ausgewiesen.

Zugehorige Produktbereiche 2027 Produktverantwortliche/r 2027
001 Innere Verwaltung 2.1/ Frau Held

002 Sicherheit und Ordnung 2.2/NN

Zugehorige Produktgruppen 2027 Budgetverantwortliche/r 2027
02 01 Aligemeine Sicherheit und Ordnung 2.2/ NN

02 01Kommunaler Ordnungsdienst 2.2/ NN

02 03 Verkehrsangelegenheiten 2.2/NN

002 004 Einwohnerangelegenheiten 2.1/ Frau Held

002 005 Personenstandswesen 2.1/ Frau Held

002 006 Regelung des Aufenthalts von Auslandern 2.1/ Frau Held

002 007 Durchfiihrung von Wahlen 2.1/ Frau Held

Politisches Gremium

Ausschuss fur Burgerdienste, Sicherheit und Feuerschutz
Wahlausschuss
Wahlpriifungsausschuss

A) Strategische Zielausrichtung
B) Wesentliche Projekte/Mallnahmen und Prozesse im Planungszeitraum
Wesentliche jahresbezogene Ziele/lUmsetzungsschritte 2027

A) Die Leistungen der inneren Verwaltung sind beziiglich der strategischen Zielausrichtungen vornehmlich auf
die strategischen Ziele ,Hohe Zufriedenheit mit dem Management der Stadt* (Kommunale Verwaltung), ,Aus-
gepragter gesellschaftlicher Zusammenhalt” (Partizipation, Engagement, soziale Stabilitat), und ,Hohe soziale
Lebensqualitat fiir alle Gruppen der Stadtgesellschaft” (Sicherheit, Gesundheit und Soziales) ausgerichtet.

B) Neben dem operativen laufenden Geschaft sind folgende wesentliche Projekte/MaRnahmen und Prozesse zur

Erreichung der v.g. strategischen Ziele im Planungszeitraum initiiert worden (Prioritét | bis IlI).

Folgende jahresbezogene Ziele bzw. Umsetzungsschritte sind konkret fir 2027 zu erreichen:
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1.1.1

1.1.1.

1.1.1.

1.2

11.2.1
11.2.1.

1.1

1.1.1

11.1.1.

Uber den Fortschritt der Projekte/MaRnahmen und der Umsetzungsschritte in 2027 wird anhand des Managementberichtes

Kommunale Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist servicestark. A

Wir machen stadtische Dienstleistungen umfassend digital verfiigbar.

Weiterentwicklung der Ordnungsbehérde zum Thema , Verfugbarkeit von digita-
len Dienstleistungen bei der Stadtverwaltung Minden*

- Fortentwicklung des bestehenden digitalen Dienstleistungsangebots und Schaffung von
neuen digitalen Dienstleistungen — insbesondere durch Umsetzung des Onlinezugangs-
gesetzes

- Einflhrung von Online-Terminvereinbarungen fur die Ordnungsbehdrde

- Verbesserung der Servicequalitat durch Bereitstellung von digitalen Dienstleistungen der
Ordnungsbehdrde unter Nutzung des ePayment-Systems

- Einflhrung eines neuen Fachverfahrens im Gewerbewesen
Weiterentwicklung des Bereichs Burgerdienste unter Nutzung des , Einer fur Alle
(EFA)“- Prinzips und weitere Nutzung von digitalen Antragskomponenten

- Einsatz von mobilen Arbeitsplatzsystemen zur Verbesserung der Kundenorientierung -auf
chendes Biirgerbiro

- Umstellung des vorhandenen Fachverfahrens in der Auslanderbehérde

- Vorbereitung der Umstellung der vorhandenen Fachverfahren im Burgerbiiro und im
Wahlteam

I 2027

Partizipation, Engagement und soziale Stabilitat

Minden praktiziert lebendige Demokratie. A

Wir férdern das Demokratiebewusstsein aktiv.

1 Vorbereitung der Landtagswahl 2027 I 2027
- Vorbereitung der Wahlhelferplanung und Wabhlgebietseinteilung

Sicherheit, Gesundheit und Soziales

Minden und die Mindener Bevdlkerung sind gut auf Krisenfélle vorbereitet. A

Wir stellen eine gut organisierte Gefahrenabwehr und den Bevélkerungsschutz in
Krisensituationen sicher.
Verbesserung der objektiven und subjektiven Sicherheit in der Stadt Minden
durch geeignete praventive und repressive MalBnahmen als Standortfaktor
- Einflhrung eines kommunalen Ordnungsdienstes in der Stadt Minden

I 2027

in den jeweiligen Fachausschussen berichtet.

Stellenplan-Veranderungen 2027

Zur Aufrechterhaltung der Anforderungen des laufenden Betriebs und zur Umsetzung der 0.g. Projekte, MaRRnah-
men und Prozesse sind folgende wesentliche Stellenplan-Veranderungen fur 2027 erforderlich:

6,0 SB mD AuRendienst Kommunaler Ordnungsdienst (2.24)

Wesentliche Bau- und BeschaffungsmalRnahmen 2027

2.2

2.1

2.1

2.2

Folgende wesentliche Bau- und BeschaffungsmaBnahmen werden im Zusammenhang mit den Projekten, MalBnahmen
und Prozessen 2027 fortgefuihrt bzw. neu begonnen:

- Bereich 2.23: Neubeschaffung einer Semi - Station nach Abschreibung mit zwei Lasermesssystemen
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Minden g3

Kurzbeschreibung 2027

Fachbereich: 300

Managementplan
2027 und 2028 — 2030
1. Beigeordnete Frau Giannone

Der Teilplan umfasst die sozialen Leistungen und Beratungsdienste des Bereiches Soziales und die Aufgaben der Integrati-
onsbeauftragten. Die zugeordneten Produktgruppen untergliedern sich in ein oder mehrere Produkte, fir die jeweils nachfol-
gend auf den rosa-farbenen Seiten ein separater Teilplan aufgestellt ist. Die einzelnen Leistungen sind in den Teilplanen aus-
gewiesen.

Zugehorige Produktbereiche 2027 Produktverantwortliche/r 2027

005 Soziale Leistungen
010 Bauen und Wohnen

Zugehorige Produktgruppen 2027

3.2 [/ Herr Erdmann
3.2 / Herr Erdmann

Budgetverantwortliche/r 2027

3.2 / Herr Erdmann
3.2 / Herr Erdmann
3.2 / Herr Erdmann

001 Unterstiitzung von Senioren

002 Hilfen bei Krankheit, Behinderung, Pflegebediirftigkeit

003 Hilfen bei Einkommensdefiziten und Unterstiitzungs-
leistungen

004 Rentenversicherungsangelegenheiten

004 Wohnraumsicherung und -versorgung

005 Wohngeld

006 Hilfen bei Wohnproblemen

3.2 / Herr Erdmann
3.2 [/ Herr Erdmann
3.2 [/ Herr Erdmann
3.2 [/ Herr Erdmann

Politisches Gremium

Sozialausschuss

Beirat fir Menschen mit Behinderungen

Ausschuss flir Chancengerechtigkeit und Integration
Seniorenbeirat

A) Strategische Zielausrichtung
B) Wesentliche Projekte/Mallnahmen und Prozesse im Planungszeitraum
Wesentliche jahresbezogene Ziele/lUmsetzungsschritte 2027

A) Die Leistungen des Bereiches Soziales sind beziiglich der strategischen Zielausrichtungen vornehmlich auf die Zielberei-
che ,Hohe soziale Lebensqualitat fiir alle Gruppen der Stadtgesellschaft’ (Sicherheit, Gesundheit und Soziales), ,Hohe
Wohn- und Umfeldattraktivitat* (Wohnen und Siedlungsstruktur), ,Hohe Zufriedenheit mit dem Management der Stadt"
(Kommunale Verwaltung) sowie ,Ausgepréagter gesellschaftlicher Zusammenhalt* (Partizipation, Engagement, soziale Sta-
bilitat) ausgerichtet.

B) Neben dem operativen laufenden Geschéft sind folgende wesentliche Projekte/MalRnahmen und Prozesse zur Erreichung
der v.g. strategischen Ziele im Planungszeitraum initiiert worden (Prioritat | bis 1l1).

Folgende jahresbezogene Ziele bzw. Umsetzungsschritte sind konkret fir 2027 zu erreichen:
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1.1.1.

1.1.1.

1.1.1.

1.1

11.1.1

11.1.1.

Wohnen und Siedlungsstruktur

Minden hat bedarfsgerechten Wohnraum fir alle.

Wir schaffen Rahmenbedingungen fir die Bereitstellung eines breiten Angebots an
WohnungsgroRen.

Sicherstellung der Unterbringung von zugewiesenen Fliichtlingen vorrangig in
Wohnungen

Die Stadt Minden passt ihren Wohnraumbestand der jeweils aktuellen Zuweisungssitu-
ation an und hélt ausreichend Wohnraum fiir die zu erwartenden Personen vor. Dadurch
soll die Unterbringung in Sammelunterkiinften vermieden werden.

Fortfihrung des Projekts ,Wohnungslosenbetreuung in den stadtischen
Unterkinften®

Aufgrund der vielfaltigen und diversen Problemlagen und der langen Verweildauer der un-
tergebrachten Personen in den stadtischen Obdachlosenunterkiinften wurde eine sozial-
padagogische Betreuung eingerichtet. Die Aufgabe wurde durch die Diakonie Stiftung Sa-
lem gGmbH im Umfang von 20 Wochenstunden vom 01.08.2022 bis zum 31.07.2026
durchgefihrt. Im Zuge einer erneuten Vergabe hat der Verein "Hilfe fir Menschen in Kri-
sensituationen e. V." den Zuschlag ab dem 01.08.2026 erhalten. Aufgrund der
Entwicklung in den Obdachlosenunterkiinften wurde der Umfang auf 30 Stunden pro Wo-
che erhéht und ein Vertrag fir die Dauer von 2 Jahren mit Option auf Verlangerung um
weitere 2 Jahre geschlossen. Im Rahmen einer individuellen Fallanalyse werden gemein-
sam Ldsungsanséatze geschaffen und umgesetzt. Es handelt sich dabei um eine freiwillige
Aufgabe. Die Stadt Minden ist ordnungsrechtlich nur zur Unterbringung verpflichtet. Lang-
fristig soll durch das Projekt die Verweildauer und die Anzahl der Personen in Obdachlo-
senunterkiinften verringert werden.

Fortfihrung des Projekts , Niederschwellige Unterstiitzung wohnungsloser, von
Wohnungslosigkeit bedrohter und anderweitig hilfesuchenden Frauen in prekaren |l
Lebenssituationen”

Die Zahl der wohnungslosen und von Wohnungslosigkeit bedrohter Frauen ist in den ver-
gangenen Jahren gestiegen. Es wurde im Jahr 2023 eine niederschwellige Unterstiitzung
gestartet mit dem Ziel, den vorgenannten Frauen eine selbstbestimmte und selbst-

stéandige Lebensfihrung zu erméglichen. Die Aufgabe wurde durch den ,Hilfe fur

Menschen in Krisensituationen e. V.“ und den ,Sozialdienst katholischer Frauen e. V.“ in
Kooperation zunachst bis zum 31.12.2024 wahrgenommen. Nach erneuter Ausschreib-

ung wird diese Aufgabe wieder von den beiden Vereinen seit dem 01.11.2025 fiir zwei

Jahre fortgesetzt. Ab dem 01.06.2026 wurde der Umfang der Unterstiitzung von 33

auf 39 Wochenstunden ausgeweitet. Es besteht die Option einer Vertragsverlangerung

um weitere zwei Jahre, die von der Stadt Minden ausgeiibt werden.

Sicherheit, Gesundheit und Soziales

Minden schatzt Vielfalt und Einzigartigkeit.

Wir fordern die starke Verankerung von Integration in der Stadtgesellschaft.

Weiterentwicklung der konzeptionellen und organisatorischen Grundlagen fir die
Arbeit mit und die Integration von Fluchtlingen in der Stadt Minden im Rahmen |
der stadtweiten Willkommenskultur

Nach Minden zugewanderte Personen werden in Workshops zum Thema ,Interkultu-
relle Offnung und Rassismus* an Schulen und anderen Institutionen als ,Expert¥innen*
unter dem Motto ,Was ich Dich schon immer fragen wollte* eingesetzt.

Koordinierung und Unterstitzung der bestehenden ehrenamtlichen Initiativen in der Be-
gleitung von Gefllichteten.

Die aktive Teilhabe und Teilnahme der Migrantenselbstorganisationen in der Stadtge-
sellschaft werden weiter geférdert. In enger Zusammenarbeit mit den Akteuren werden
diese bei der Akquise von Férdermitteln und Forderantragstellungen und anderen Be-
darfen unterstiitzt. Integrationsprojekte der MSO’s werden geférdert. Besonders diverse
Communities werden dadurch erreicht und in die Integrationsarbeit eingebunden.

Im Rahmen des Projektes ,Migrant*innen in Minden* werden ehrenamtliche mehrspra-
chige Integrationslots*innen in die Arbeit des Integrationsbiiros eingebunden.
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11.1.1. 2 Projekte zur Integration in Kooperation mit dem Kreis Minden-Liibbecke I ff.

- Interkommunale Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen im Kreisgebiet: Aus Nach-
barkommunen sprechen regelmafig Personen mit ihnren Bedarfen (Sprache, Arbeit,
Ausbildung) im Integrationsbiro der Stadt Minden vor. Derzeit werden die Personen an
ihre Heimatkommunen verwiesen. Im Rahmen einer eventuellen interkommunalen Zu-
sammenarbeit bestiinde die Mdglichkeit der Betreuung vor Ort.

- Weiterentwicklung und Sichtbarmachen der Arbeit des Teams der Stabsstelle Integra-
tion in der Offentlichkeit tiber die stadtischen Social-Media-Kanéle.

1.2 In Minden besitzen Menschen eine mdglichst hohe Selbsthilfekompetenz. C
2.1 Wir bieten ein gutes zielgruppenbezogenes Praventions- und Unterstiitzungsange-
o bot.
Aufbau von IntegrationsmaRnahmen fiir alle Einwohner*innen der Stadt Minden
11.2.1. 1 Umsetzung der MaBnahmen aus dem Integrationskonzept gemeinsam mit den I ff.

Netzwerkpartner*innen in Minden

- Ausrichtung der Interkulturellen Wochen 2027 und interkultureller Begegnungsfeste, ge-
meinsam mit Trager*innen der freien Wohlfahrtspflege, Migrantenselbstorganisationen,
Ehrenamtlichen und weiteren Akteur*innen.

- Zur Bewaltigung von Alltagslagen und zur Unterstiitzung bei der Erziehung und beim
Erlernen der Sprache werden bestehende Projekte und Angebote fortgefiihrt und wei-
terentwickelt.

- Teilhabechancen von diversen Zielgruppen werden zielgruppenspezifisch (Kinder, Ju-
gendliche, Frauen, Manner, Familien, Senior*innen) durch Projekte wie z. B. Ferien-
sprachkurs fur Kinder und Jugendliche; Schwimmkurs fir Manner /Frauen; Koch-Pro-
jekte fur UMA’s; Sprachkurse fir Frauen mit Kinderbetreuung; Frauendisco untersttzt.

Uber den Fortschritt der Projekte/MaRnahmen und der Umsetzungsschritte in 2027 wird anhand des Managementberichtes
in den jeweiligen Fachausschiissen berichtet.

Stellenplan-Veranderungen 2027

Zur Aufrechterhaltung der Anforderungen des laufenden Betriebs und zur Umsetzung der o.g. Projekte, Malinahmen
und Prozesse sind folgende wesentliche Stellenplan-Veranderungen fir 2027 erforderlich:

0,25 Leitung Johanniskirchhof (3.36)

Wesentliche Bau- und BeschaffungsmalRhahmen 2027

Folgende wesentliche Bau- und Beschaffungsmafinahmen werden im Zusammenhang mit den Projekten, MaRnahmen und
Prozessen 2027 fortgefiihrt bzw. neu begonnen:

keine
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Fachbereich: 400

: ™ M
anagementplan
Mlnden =] 2027 und 2028 — 2030

1. Beigeordnete Frau Giannone

Kurzbeschreibung 2027

Das Jugendamt (400) umfasst die Budgets ,Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen“ sowie ,Jugendarbeit/Jugendschutz".
Die zugeordneten Produktgruppen untergliedern sich in mehrere Produkte, fir die jeweils nachfolgend auf den dunkelgriinen
Seiten ein separater Plan (aufgeteilt in Teilergebnis- und Teilfinanzplan) aufgestellt ist. Die einzelnen Leistungen sind in den
Teilplanen ausgewiesen.

Zugehorige Produktbereiche 2027 Produktverantwortliche/r 2027
06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Herr Mohrmann
Zugehorige Produktgruppen 2027 Budgetverantwortliche/r 2027
01 Férderung von Kindern in Tagesbetreuung Herr Bichert
02 Allgemeine Forderung von jungen Menschen und ihren Frau Thoring

Familien
03 Hilfen fiir junge Menschen und ihre Familien Frau Boénig

Politisches Gremium

Jugendhilfeausschuss

A) Strategische Zielausrichtung
B) Wesentliche Projekte/MalRnahmen und Prozesse im Planungszeitraum
Wesentliche jahresbezogene Ziele/lUmsetzungsschritte 2027

A) Die Leistungen des Jugendamtes sind beziiglich ihrer strategischen Zielausrichtung vornehmlich auf die Strategi-
schen Ziele ,Bestmdgliche Entfaltung individueller Potenziale der Mindener Bevdlkerung” (Bildung und Betreuung),
LJAusgepragter gesellschaftlicher Zusammenhalt (Partizipation, Engagement, soziale Stabilitét), ,Hohe soziale Le-
bensqualitat fur alle Gruppen der Stadtgesellschaft* (Sicherheit, Gesundheit und gesellschaftliche Teilhabe) sowie
LHoher Bildungs- und Freizeitwert fur Einheimische und Gaste" (Kultur, Sport und Freizeit) ausgerichtet.

B) Neben dem operativen laufenden Geschéaft sind folgende wesentliche Projekte/Malinahmen und Prozesse zur Errei-

chung der v.g. strategischen Ziele im Planungszeitraum initiiert worden (Prioritat | bis 11).

Folgende jahresbezogene Ziele bzw. Umsetzungsschritte sind konkret fir 2027 zu erreichen:
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1.1
.11

1.1.1.

1.1.1.

1.1.1.

1.2.1

1.2.1.

1.3.1

1.3.1.

1.1

11.1.1

11.1.1.

11.1.1.

Bildung und Betreuung

Die Mindener*innen haben ein sehr gutes friuhkindliches, schulisches und berufliches
Bildungs- und Qualifikationsniveau.

Wir bieten umfangreiche und qualitatsvolle friihkindliche Bildungs- und Betreuungs-
angebote.

Sicherstellung eines bedarfsgerechten Kindertageseinrichtungen und in der Kin-

1 I
dertagespflege
- Ersatzbau der Kita Tausendfuf3ler
- Gemeinsamer Ersatzbau der Kitas ,Wirbelwind“ Ev. Kita St. Lukas und ,Farbenfroh*
Christuskirche | am Standort in Kutenhausen
- Erweiterung der Kita Leonhardi um FunktionsrAume zur Qualitatsverbesserung
5 - Umsetzung des Rechtsanspruches auf verlassliche Ganztagsbetreuung und -fér- |
derung:
Aufbau bzw. Abstimmung eines gesamtstadtischen Konzeptes zur verlasslichen Ganz-
tagsbetreuung
3 Angebote, MalRnahmen und Projekte der Jugendeinrichtungen Il

- Unterstutzung des bedarfsgerechten Angebotes der verlasslichen Ferienbetreuung auf-
grund der Anderungen nach § 24 SGB VIl vor allem unter Beruicksichtigung der Inte-
ressen der Kinder im Alter von 6 — 12 Jahren sowie der Bedarfe der eingesetzten jun-
gen Ehrenamtlichen (konzeptionelle Veranderungen z.B. verlassliche Betreuung auch
in den Weihnachtsferien)

Mindener*innen lernen lebenslang.

Wir fordern die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und Stéarken attraktive Orte

aulBerschulischer Bildung.
Vorhalten von ausreichenden Raumressourcen fir Leistungen und Angebote
der Jugendhilfe

- Qualitativer Ausbau und Erhaltung von kind- und jugendgerechten Freirdumen
(u.a. Bau einer Dirt-Bike Anlage)

Die Mindener Bildungslandschaft bietet allen die Mdglichkeit, das eigene Potenzial zu
entfalten
Wir bieten niedrigschwellige Zugéange zu Lernangeboten auch fiur die Selbstbildung
und Personlichkeitsentwicklung.

1 Vorhalten von auRerschulischen jugendbildenden MaRnahmen Il

- Ausbau der Angebote zur Jugendgruppenleiterausbildung (JuLeiCa) fur Ehrenamtliche
in den stadtischen Jugendh&ausern und der Jugendverbande

Sicherheit, Gesundheit und Soziales

In Minden besitzen Menschen eine mdglichst hohe Selbsthilfekompetenz.

Wir bieten ein gutes zielgruppenbezogenes Praventions- und Unterstiitzungs-

angebot.
Umsetzung des Konzeptes zum erzieherischen Kinder- und Jugendschutz der
Stadt Minden

- Jedes stadt. Jugendhaus fiihrt jahrlich mindestens ein Praventionsprojekt im Rahmen
des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes durch

- Das Team Jugendforderung fiihrt fur Kinder und Jugendliche sowie Multiplikator*innen,
Lehrkrafte und Eltern regelméaRig Praventionsprojekte durch. (z.B. Themenschwerpunkt
~Gewaltpravention®)

2 Teilnahme am Landesprogramm Kinderstark — NRW schafft Chancen Il

- Aufbau und Etablierung eines verwaltungsinternen Praventionsnetzwerkes

- Etablierung der Programme des Familienbiiros als niedrigschwellig Anlaufstelle fiir Fa-
milien (interkommunale Vernetzung zum Ausbau der Praventionskette, Starkung von
Begegnung und Austausch)

- Aufsuchende Angebote sichern Familien in belasteten Lebenslagen einen nied-
rigschwelligen Zugang zu bedarfsgerechten Unterstiitzungsangeboten
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] Partizipation, Engagement und soziale Stabilitat

.1 Minden praktiziert lebendige Demokratie. C

I.1.1

n.1.1. 1

Wir unterbreiten gute themen- und zielgruppenbezogene Partizipationsangebote.

Etablierung einer Beteiligungsstruktur in der Kinder- und Jugendarbeit Il 4.2

Umsetzung des Rechtsanspruchs auf angemessene und jugendgerechte Beteiligung
von Kindern und Jugendlichen nach § 27a GO NRW
Vorhalten von demokratiebildenden MalZnahmen im Rahmen der Landtagswahl

Stellenplan-Veranderungen 2027

Zur Aufrechterhaltung der Anforderungen des laufenden Betriebs und zur Umsetzung der o.g. Projekte, MaR3nah-
men und Prozesse sind folgende wesentliche Stellenplan-Veranderungen fur 2027 erforderlich:

0,375
0,375
0,375
0,375
0,375
0,375
0,25
0,50

- 10
0,5

Alltagshelfer*in Kita Leonhardi (4.11)

Alltagshelfer*in Kita Sieben Bauern (4.12)

Alltagshelfer*in Karoline-Dettmer-Kinderhort (4.13)
Alltagshelfer*in Kita Hahlen (4.14)

Alltagshelfer*in Kita Rodenbeck (4.15)

Alltagshelfer*in Kita Bélhorst (4.16)

SB mD Elternbeitrage (4.18)

SozArb Jugendarbeit, Vertretung von Jugendinteressen (4.20)
SB gD Beistandschaften (4.41)

SB gD wirtschaftliche Jugendhilfe (4.43)

Wesentliche Bau- und BeschaffungsmalRhahmen 2027

Folgende wesentliche Bau- und BeschaffungsmafBnahmen werden im Zusammenhang mit den Projekten, MalBnahmen
und Prozessen 2027 fortgefiihrt bzw. neu begonnen:

- Kita Leonhardi: Umbau

- Kiga Sieben Bauern: Erneuerung Turanlage

- Kiga Hahlen: Malerarbeiten

- Jugendhaus Geschwister Scholl: Dachreparaturen und Reparatur Fuboden im Saal

- Kita Leonhardi: Anschaffung von neuem Inventar fur eine weitere Gruppe

- Jugendhaus Geschwister Scholl: Anschaffung von neuem Inventar fir den Bereich der
Kuche
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Fachbereich: 500

: ™ M
anagementplan
Mlnden ] 2027 und 2028 - 2030

Beigeordneter Herr Bursian

Kurzbeschreibung 2027

Der Geschéaftsbereich V (FB 5) umfasst alle Dienststellen und Produktleistungen, die der Folgenabschétzung, Grundlagenerar-
beitung, Vorbereitung, Planung und rechtlichen Absicherung von raumbezogenen Maflinahmen dienen, die im Stadtgebiet Min-
dens Wirkung haben. Dariiber hinaus sind Verkehrsangelegenheiten, Menschenrettung und Gefahrenabwehr Teil der Aufgaben.
Die zugeordneten Produktgruppen untergliedern sich in eine oder mehrere Produkte, fur die jeweils nachfolgend auf den oran-
gefarbenen Seiten ein separater Teilplan aufgestellt ist. Die einzelnen Leistungen sind in den Teilplanen ausgewiesen.

Zugehorige Produktbereiche 2027 Produktverantwortliche/r 2027

02 Sicherheit und Ordnung 5.1/ Frau Danabas-Hopker

09 Raumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation 5.2 / Herr Wittbecker

10 Bauen und Wohnen 5.3 / Herr Schroder

12 Verkehrsflachen- und Anlagen, OPNV 5.4 / Herr Upheber

13 Natur- und Landschaftspflege 5.5/ Herr Kelb

14 Umweltschutz Stadtkdmmerer Kresse (fir Gemeindestral3en)
Zugehorige Produktgruppen 2027 Budgetverantwortliche/r 2027

01 MafRnahmen der Bauaufsicht 5.1/ Frau Danabas-Hdpker

01 Stadtplanung 5.2 / Herr Wittbecker

01 Umweltinformation- und management 5.3 / Herr Schroder

01 Offentliche Verkehrsflachen 5.4 / Herr Upheber

02 Denkmalschutz und Denkmalpflege 5.5/ Herr Kelb

02 OPNV Stadtkammerer Kresse (fiir Gemeindestraf3en)

02 Vermessung

02 Wasser- und Wasserbau

03 Verkehrsangelegenheiten

08 Brandschutz: Gefahrenabwehr und -vorbeugung
09 Rettungsdienst

10 Leitstelle

Politisches Gremium

Ausschuss fiur Stadtentwicklung und Bauen
Ausschuss fir Klimaschutz, Umwelt und Verkehr
Ausschuss fir Burgerdienste, Sicherheit und Feuerschutz

A) Strategische Zielausrichtung
B) Wesentliche Projekte/Malinahmen und Prozesse im Planungszeitraum
Wesentliche jahresbezogene Ziele/lUmsetzungsschritte 2027

A) Die Leistungen des Geschaftsbereichs V sind beziiglich der strategischen Zielausrichtungen vornehmlich auf die Strategi-
schen Ziele ,Hohe Beschaftigung und wirtschaftliche Wertschdpfung® (Wirtschaft), ,Ausgepragter gesellschaftlicher Zusam-
menhalt” (Partizipation, Engagement, soziale Stabilitéat), ,Hohe Zufriedenheit mit dem Management der Stadt* (Kommunale
Verwaltung), ,Hohe Wohn- und Umfeldattraktivitat* (Wohnen und Siedlungsstruktur), ,Nachhaltig gesicherte nattrliche Le-
bensgrundlagen” (Klima- und Umweltschutz), ,Hohe soziale Lebensqualitat fur alle Gruppen der Stadtgesellschaft” (Sicher-
heit, Gesundheit und gesellschaftliche Teilhabe) sowie "Gute und umweltfreundliche Erreichbarkeit aller Ziele" (Mobilitat)
ausgerichtet.

B) Neben dem operativen laufenden Geschéft sind folgende wesentliche Projekte/MalRnahmen und Prozesse zur Erreichung
der v.g. strategischen Ziele im Planungszeitraum initiiert worden (Prioritat | bis Il1).

Folgende jahresbezogene Ziele bzw. Umsetzungsschritte sind konkret fiir 2027 zu erreichen:
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1.1.1.

1.1.2

1.1.2.

1.2.1

1.2.1.

1.2.1.

1.2.2

1.2.2.

1.2.3

1.2.3.

1.2.4

1.2.4.

1.2.4.

1.3.1

1.3.1.

1.3.1.

Mobilitéat

Die Mindener Bevdlkerung gestaltet ihre Mobilitat im starken Male flexibel.

Wir férdern die benutzerfreundliche Vernetzung von FuB- und Radverkehr, OPNV und
PKW.

Priorisierung Ausbauprogramm Straen und Wege

- Ausbauprogramm gemalR Beschluss

- in 2025 beschlossene Auflistung der Aufgaben, MaBnahmen und Projekte mit Prioritaten-
kontinuierlich abarbeiten und 2027 neu beschlief3en lassen

Wir gestalten einen menschenfreundlichen StraBenraum fiir alle Verkehrsteilnehmer*

innen.

Umsetzung Masterplan Nachhaltige Mobilitat

- Lfd. Umsetzung und Bericksichtigung in der Verkehrsplanung insbesondere im
Umweltverbund (OPNV, Radverkehr, FuRverkehr)
- Glacisquerungen

Parkraumerhebung

Planung P&R Anlage 8stlich des Bahnhofes
- Verkehrskonzept oberes Glacisquartier
- 2. BA Viktoriastra3e, Planungen fortfiihren

Die Mindener*innen fahren viel Fahrrad oder gehen zu Ful3.

1

2

Wir schaffen und erhalten erstklassige Alltagsradwege.

Planung D-Route 9: Verbesserung des Weser-Radwegs auf dem Gebiet der Stadt
Minden (Zuwendungsbescheid vom 06.10.2025)

Radschnellweg RS 3, Abschnitt 4, Beginn der Planungen (LP 1-2) und der
Umweltvertraglichkeitsstudie auf Grundlage der mit StralRen NRW geschlossenen
Verwaltungsvereinbarung

Wir bieten ein komfortables Park- und Serviceangebot fir das Radfahren.

Planung und Bau einer Sammelschlielanlage am Bahnhof

- Planung und Bau von SammelschlieRanlagen und nachtragliche Uberdachung vor
Fahrradabstellanlagen in der Innenstadt (Zuwendungsbescheid vom 22.11.2025)

Wir verknupfen und erhalten ein dichtes, méglichst barrierefreies Wegenetz.

Barrierefreie Umgestaltung von Kreuzungen, Bushaltestellen, Innenstadtbereich
- Kontinuierliche Weiterfiihrung

- Planung ,Knotenpunkt L 764 (Friedrich-Wilhelm-StralRe / Gustav-Heinemann-Briicke) / K
(Karlstraf3e) / K 39 (Friedrich-Wilhelm-StraRe) im Stadtbezirk Rechtes Weserufer”

Wir gewahrleisten eine gute Verkehrssicherheit.

Verkehrssicherheit rund um die Mindener Grundschulen, Pilotprojekt und Weiter-
fuhrung an weiteren Grundschulen (Zuwendungsbescheid vom 18.02.2026)
Umsetzung von Beschlissen der Unfallkommission zu Planungen an Unfallh&u-
fungsstellen und -linien

In Minden werden die 6ffentlichen Verkehrsmittel (OV) gut genutzt

Wir setzen uns aktiv fur leistungsstarke lokale und (iiber-)regionale OPNV-Verbin-
dungen ein.

Optimierung des OPNV

- Einfuhrung neuer Schnellbuslinien im Regionalverkehr

- Entscheidung der Ausschreibungsgrundlagen fiir die Vergabe des Linienbiindels C1 in
2029

Barrierefreie Gestaltung von Bushaltestellen im gesamten Stadtgebiet (Zuwen-
dungsbescheid vom 10.06.2026)
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1.1
11.1.1
11.1.1.

1.2
11.2.1

11.2.1.

11.2.2

11.2.2.

11.2.3

11.2.3.

.1

In.1.1

I.1.1.

I.1.1.

1.2

1n.2.1

1.2.1.

1.2.2

1.2.2.

1.2.2.

Umwelt- und Klimaschutz

Minden nutzt kaum noch klimaschéadigende Energie

Wir stellen eine energieeffiziente Warmeerzeugung, -verteilung und —nutzung
sicher.

1 Aufstellung einer kommunalen Wéarmeplanung I
- Aufstellung einer Warmeplanung fir die Gesamtstadt

Minden hat sich erfolgreich auf den Klimawandel ausgerichtet.
Wir stehen fir eine klimaresiliente Stadtplanung.

1 Umsetzung Klimaschutzkonzept I
- Forderprogramm KlimaPlus*
- integrierte energetische Dorfentwicklung (siehe 11.2.3)

Wir gestalten unsere grinblaue Infrastruktur klimafolgenangepasst.

1 Umsetzung Konzept zur Klimafolgenanpassung I

- Umsetzung erster Bausteine aus dem Konzept zur Klimafolgenanpassung: Begrii-
nungssysteme Innenstadt, Ermittlung von Entsiegelungspotenzialen, Umgestaltung
von Wirtschaftswegen, Beschaffung mobiler Hochwasserschutzsysteme, Kartierung
Weserglacis, Potenzialermittlung zur Nutzung von Gewasserrandstreifen als Aus-
gleichs- und KompensationsmaRnahmen inklusive Priifung eines stadtischen Okokon-
tos

Wir setzten uns fiir energetisch optimierte Neu- und Umbauten im Privatbereich ein.

Aufstellung eines Nachhaltigen Dorfentwicklungskonzeptes fir Stadtbezirk Le-
teln

- Die Erarbeitung eines zukunftstrachtigen Dorfkonzeptes, das aus der Offentlich-
keit des Stadtbezirkes (Birger*innen, Vereine, Institutionen) heraus initiiert wurde, wird
unterstitzt

- Weitere Foérderung von MalRnahmen geman des Férderprogramms KlimaPlus?*,
Aufnahme der Forderung von Objektschutzblattern zum Hochwasserschutz

Wirtschaft

Minden hat eine breite heterogene Unternehmenslandschaft.

Wir fordern die Sicherung und Entwicklung von Bestandsunternehmen voraus-

schauend.

1 Durchfiihrung von Brandverhiitungsschauen |
- Steigerung der regelmafigen Durchfiihrung von Brandverhiitungsschauen

2 Stadtplanung |

- Schaffung von Gewerbe- und Industriegebieten durch Bauleitplanung

In Minden gibt es die Arbeitskrafte, die Unternehmen brauchen.

Wir starken die Bindung von Nachwuchskraften in Minden.

1 Feuerwehrschule 1l

- Durchfiihrung weiterer Aus- und Forthildung zur Fachkraftesicherung sowie zur Bin-
dung dieser an die Stadt Minden. Gezielte Aus- und Fortbildung im Ehrenamt zum Er-
halt sowie Steigerung der Einsatzbereitschaft

Wir bieten in der Innenstadt eine hohe Aufenthaltsqualitat.

1 Umsetzung Masterplan Innenstadt , Aktives Stadtzentrum Minden Innenstadt” I

- Verfugungsfonds, Fassaden Innenhéfe, P&E Glacis,
2 Verfigungsfonds Il
- Foérderung privaten Engagements zur Attraktivierung der Innenstadt
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V.1

V.11

IV.1.1.

IvV.1.2

IV.1.2.

IV.1.2.

IvV.1.2.

IvV.1.2.

IvV.1.2.

IvV.1.3

IV.1.3.

V.2

IvV.2.1

IvV.2.1.

Iv.2.1.

Iv.2.1.

IvV.2.2

IvV.2.2.

Kommunale Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist servicestark.

Wir bieten niedrigschwellig Informationen und Zugang zu stadtischen Leistungen.

Fortfihrung der Umlage Weserniederung

Kontinuierliche Uberpriifung durch Selbstauskunft der Eigentiimer im Rahmen vollzo-

gener Eigentimerwechsel

Wir richten das Portfolio kommunaler Leistungen optimal auf die Bedurfnisse aus.

Optimierung der Bearbeitungszeiten von Genehmigungsverfahren

Laufende Optimierung der Ablaufe und laufende Anpassung der Arbeitsweise an die
aktuelle Gesetzgebung und Software; 2027 mit der Digitalisierung der Vorkaufsrechte
und dem Beginn der Bauordnungsarchivs

Betrieb der Geodateninfrastruktur (GDI) der Stadt Minden als Daueraufgabe
Erweiterung des Geoportal-Angebotes auf minden.de basierend auf den Fachdaten
der Bereiche: Onlinekarten, Geodatendienste, Downloads, 3D-Anwendungen, z.B.
Starkregengefahrenkarte und Hochwasserschutzkonzept

Bereitstellen der Bebauungsplane und der B-Planiibersicht fir die Offentlichkeit

Erneuerung und Erweiterung der zugehdrigen technischen Komponenten WebGIS und

Server fir Bereitstellung von Diensten bzw. API

Beschreibung der Geoinformationsressourcen durch Metadaten zur Vervollstandigung

der GDI
[sowie zur] Integration der Open-Data Strategie

Neuaufstellung des Mietspiegels
Vorbereitung der Datenerhebung zur Neuaufstellung des Mietspiegels in 2028

Aktualisierung des Mietspiegels

Fortschreibung des Mietspiegels mittels Erhebung und Auswertung einer Stichprobe in

2030
MaRnahmen der Geschaftsstelle des Gutachterausschusses

Etablierung der ZKPS als Standardsoftware zur Ableitung der Bodenrichtwerte

Wir machen stadtische Dienstleistungen umfassend digital verfliigbar.

Neue Software fir Baugenehmigungsverfahren und Digitale Bearbeitung von
verschiedenen Verfahren (Baugenehmigungen, Baulastenauskiinfte, Vorkaufs-
rechte etc.)

digitale Antragstellung fir Baugenehmigungsverfahren tiber das Bauportal und tiber
die Kommunikationsplattform Dalux mit XBau-féahigen Schnittstellen an die Fachsoft-
ware ProBAUG, weitere Implementierungen durch vollstandige Digitalitat.
Bearbeitung Genehmigungen Dritter Uber das Beteiligungsportal NRW

Ab dem 01.01.2027 Vorkaufsrechtsanfragen und Negativatteste ausschlieR3lich digital
- eNoVA-Gesetz.

Die Stadtverwaltung ist effizient organisiert.

Wir organisieren durchgéangig optimierte und sichere digitalisierte Standardpro-
zesse unter Gewahrleistung von Datenschutz und digitaler Souveranitat.

Entwickelung eines Aktenplans - Vorgabe durch das Rechnungsprifungsamt
Digitalen Aktenplan mit DMS erstellen - die komplette Ablagestruktur bereinigen, neu
Aufbauen und in DMS integrieren; als DMS ist nscale bereits installiert worden

Archivierung von Hausakten

Vorarbeiten — Bereinigung des Hausaktenarchivs; Wirtschaftlichkeitspriifung, danach
europaweite Ausschreibung erforderlich

Einrichtung einer zentralen Statistikstelle
Erarbeitung eines Kennzahlensets fir die Stadt Minden

Vorbereitung einer Bevolkerungsprognose fir die Stadt Minden
Ausarbeitung einer OpenData-Strategie

Wir stellen integrierte und flexible Verwaltungsstrukturen sicher.

Weiterentwicklung von DigitalisierungsmalRnahmen
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IvV.2.3
IvV.2.3.

V.1l

V.11
V.1.1.

VI

VI.1.

VI.1.1

VI.1.1.

VI.2

VI.2.1

VI1.2.1.

VI.2.1.

VI.2.1.

VI1.2.1.

Vil

VII.1

VII.1.1

VIIL1.1.

- Digitale Archivierung von Altakten

Soweit sinnvoll Umstellung auf E-Akte

Wir pflegen einen regelmafRigen Austausch mit Kommunen und Verb&nden zu Best-
Practices.
1 Landesweiter Austausch im Feuerwehrwesen I Ifd.
- Beteiligung in der Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren sowie der
dort angesiedelten Facharbeitskreisen. Beteiligung auf Landes- und Bundesebene,
wie z.B. im Prifungsbeirat der Laufbahnprifung 2.2

Partizipation, Engagement und soziale Stabilitat

In Minden engagieren sich Viele fir ihre Stadt und ihr Umfeld. C

Wir bieten eine gute Unterstitzung fir die ehrenamtlichen Tragerorganisationen.

1 Forderung des Ehrenamtes der Freiwilligen Feuerwehr Il Lfd.

- Konzeption und Umsetzung weiterer Projekte zur Férderung des Ehrenamtes mit dem
Ziel die Einsatzbereitschaft zu sichern

Wohnen und Siedlungsstruktur

Minden hat bedarfsgerechten Wohnraum fir alle. B
Wir schaffen Rahmenbedingungen fiir die Bereitstellung eines breiten Angebots an
WohnungsgroRen.

1 Fortschreibung des Handlungskonzeptes ,, Wohnen“ I 2027

- Durch eine Fortschreibung des Handlungskonzeptes soll ermittelt werden, welche
Wohnbedarfe aktuell in der Stadt Minden vorhanden sind und damit eine Grundlage
zu haben, um zukinftige Planungen entsprechend steuern zu kénnen.

Minden ist eine kompakte Stadt der kurzen Wege. C

Wir verfolgen eine bedarfsgerechte, flachenschonende Entwicklung der Siedlungs-
struktur fir Wohnen, Wirtschaft und das Zusammenleben in der Stadt.

1 Umsetzung Integriertes stadtebauliches Entwicklungskonzept , Stadtumbau | 2023
Rechtes Weserufer” ff.
- Umsetzung erster MalRnahmen des im Rahmen der geanderten Richtlinie der
Stadtebauférderung
5 Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen fur eine Nachnutzung der | 2023
Flachen des ehem. Gaswerkes und des ehem. Glterbahnhofes ff.
- Anderung des Flachennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungsplanes
3 Bereitstellung von Gewerbeflachen | Ifd.
- Umsetzung der im Regionalplan als Gewerbe- und Industriebereich festgesetzten
und in der Bauleitplanungen dargestellten bzw. festgesetzten gewerblichen Flachen
4 Bauleitplanung gemaf dem beschlossenen Arbeitsprogramm I Ifd.

- Orientierung der Bauleitplanung an dem im Ausschuss fir Stadtentwicklung und
Bauen beschlossen Arbeitsprogramm

Sicherheit, Gesundheit und Soziales

Minden und die Mindener Bevdlkerung sind gut auf Krisenféalle vorbereitet. A

Wir nutzen gute Frilherkennungssysteme und haben eine gute Reaktionsféhigkeit.

Standortstrategie der Stadt Minden fir Feuerwehr, Rettungsdienst und Bevélke-
rungsschutz

- Fortfihrung und Aktualisierung des Projektes ,Feuerwehr 2020“, Neubau FwHaus
Nord, Sud und Stadtmitte, Sanierung und erweiterung der Feuer- und Rettungswache,
Sicherung von Bestandsbauten fur den Weiterbetrieb,

I Ifd.
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VIIL1.1.

VIIL1.1.

VIIL1.1.

VII.1.2

VII.1.2.

VII.1.2.

VII.1.2.

VII.1.2.

VIIL1.2.

Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans 2023/2024

- u.a. Beschaffung von Fahrzeugen, Erstellung Raumkonzept und Anpassung an aktuelle

Raumbedarf Feuer- u. Rettungswache, MaBhahmen zur Férderung des Ehrenamtes, Pe¢
sonalgewinnung und —qualifizierung etc

Umbau/Erweiterung Feuer- und Rettungswache

- MaRnahmen in diesem Projekt sind u.a. Erstellung eines Raumbuches fir eine reine
hauptamtliche FRW, Zusammenfiihrung einzelner Standorte, Machbarkeitsbetrach-
tung durch externes Biro
Umsetzung Rettungsdienstbedarfsplan

- Dazu gehoért u.a.: Bau einer Rettungswache Sud, Anpassung der organisatorischen
Ebene, Aufrechterhaltung der Fahrzeugvorhaltung incl. der Personalvorhaltung, An-
passung der Anzahl NotSan Ausbildenden, Fahrzeugbeschaffungen etc.

- u.a. Beschaffung von Fahrzeugen, Erstellung Raumkonzept und Anpassung an aktu-
ellen Raumbedarf Feuer- u. Rettungswache, Malinahmen zur Férderung des Ehren-
amtes, Personalgewinnung und —qualifizierung etc.

Wir stellen eine gut organisierte Gefahrenabwehr und den Bevélkerungsschutz in

Krisensituationen sicher.
Fortfihrung des Bevdlkerungsschutzes

- Konzeptionierung verschiedener Szenarien, wie z.B. BlackOut, Hochwasser, Gas-
mangellage, Trinkwassernotversorgung, KRITIS, Notfallinfopunkte, Kraftstoffversor-
gungskonzept
Hilfe zur Selbsthilfe

- Unterstiitzung der Bevélkerung in vorbereitenden, eigenverantwortlichen MalRnahmen

Erstellung und Umsetzung eines Hochwasserschutzkonzeptes

- Zur kommunalen Daseinsvorsorge gehdrt die Aufstellung eines Hochwasserschutz-
konzeptes um die Grundlage fir Malinahmen zum Schutz durch Gefahren vor Hoch-
wasserereignissen - inshesondere auch vor dem Hintergrund des Klimawandels- auf-
zuzeigen.

Umsetzung von MaBnahmen im Zivilschutz

- Konzeptionierung von verschiedenen MaBhahmen im Verteidigungsfall, Aufrechter-
haltung der Einsatzbereitschaft von Feuerwehr und Rettungsdienst, Erstellung und
Pflege von Alarmkalendern, Abgleich von MaRnahmen des Zivil- und Bevolkerungs-
schutzes, Erstellung von Katastern fur KRITIS, Kulturgiter etc.

Aufstellung Hochwasserkonzept (HWSK)

- Zur kommunalen Daseinsvorsorge gehdrt die Aufstellung eines HWSK um die Grund-
lage fir MaRnahmen zum Schutz durch Gefahren vor Hochwasserereignissen — ins-
besondere auch vor dem Hintergrund des Klimawandels - aufzuzeigen.
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54
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Uber den Fortschritt der Projekte/MaRnahmen und der Umsetzungsschritte in 2027 wird anhand des Managementberichtes
in den jeweiligen Fachausschiissen berichtet.

Stellenplan-Veranderungen 2027

Zur Aufrechterhaltung der Anforderungen des laufenden Betriebs und zur Umsetzung der o.g. Projekte, MaR3nah-
men und Prozesse sind folgende wesentliche Stellenplan-Veréanderungen fur 2027 erforderlich:

2,0 Notfall- / Rettungssanitater*in (Schichtdienst) (5.4)

Wesentliche Bau- und BeschaffungsmalRnahmen 2027

FGH Nord: Planung

Rettungswache Sid: Planung

Grunderwerb und Planung FwHaus Sid

Garagen fiir Netzersatzanlagen der FwHauser
Hilfeleistungsléschfahrzeug 20

Geratewagen

Krankentransportwagen

2 Rettungswagen

Einbruchmeldeanlagen und Brandmeldeanlagen
Planung Radschnellweg

Planung D-Route 9: Verbesserung des Weser-Radwegs auf dem Gebiet der Stadt Minden
Umgestaltung L 534 (ViktoriastraRe) und Bachstralie
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Minden g3

Kurzbeschreibung 2027

Fachbereich: 800

Managementplan
2027 und 2028 — 2030
Blrgermeister Herr Kock
StadtkAmmerer Herr Kresse
Fachbereichsleiter Herr Fabry

Der Bereich 800 umfasst alle Dienststellen und Produktleistungen der inneren Verwaltung. Die zugeordneten Produktgruppen
untergliedern sich in ein oder mehrere Produkte, fiir die jeweils nachfolgend auf den creme Seiten ein separater Teilplan auf-
gestellt ist. Die einzelnen Leistungen sind in den Teilplanen ausgewiesen.

Zugehorige Produktbereiche 2027

001 Innere Verwaltung

005 Soziale Leistungen (Stadtteilentwicklung und
Stadtteilmanagement)

015 Wirtschaft und Tourismus

Zugehorige Produktgruppen 2027

001 001 Politische Gremien

001 002 Verwaltungsfiihrung und Steuerungsunterstiitzung
001 003 Gleichstellung von Frau und Mann

001 004 Beschéftigtenvertretung

001 005 Rechnungsprufung

001 006 Zentrale Dienste

001 007 Presse- und Offentlichkeitsarbeit

001 008 Personalmanagement

001 009 Finanzmanagement und Rechnungswesen
001 0101IT

001 012 Grundstiicks- und Gebdudemanagement

005 005 Stadtteilentwicklung und Stadtteilmanagement
015 001 Wirtschaftsférderung

Politisches Gremium

Haupt- und Finanzausschuss

Produktverantwortliche/r 2027

Birgermeister Herr Kock
Stadtkdmmerer Herr Kresse
Fachbereichsleiter 7 Herr Fabry
Bereichsleiter Herr Gerling

Budgetverantwortliche/r 2027

Herr Gerling

Herr Gerling
Birgermeister Herr Kock
Birgermeister Herr Kock
Birgermeister Herr Kock
Herr Fabry

Herr Gerling

Herr Fabry

Herr Vogt

Herr Fabry

Herr Schunk

Burgermeister Herr Kock

Birgermeister Herr Kock

A) Strategische Zielausrichtung
B) Wesentliche Projekte/MalRnahmen und Prozesse im Planungszeitraum
Wesentliche jahresbezogene Ziele/lUmsetzungsschritte 2027

A) Die Leistungen der inneren Verwaltung und der Gebaudewirtschaft sind beziiglich der strategischen Zielausrichtungen vor-
nehmlich auf die Strategischen Ziele ,Hohe Beschéftigung und wirtschaftliche Wertschépfung” (Wirtschaft), ,Ausgepragter
gesellschaftlicher Zusammenhalt* (Partizipation, Engagement, soziale Stabilitat), ,Hohe Zufriedenheit mit dem Management
der Stadt* (Kommunale Verwaltung), ,Nachhaltig gesicherte natirliche Lebensgrundlagen® (Klima- und Umweltschutz) sowie
.Hohe soziale Lebensqualitét fur alle Gruppen der Stadtgesellschaft” (Sicherheit, Gesundheit und gesellschaftliche Teilhabe)
ausgerichtet.

B) Neben dem operativen laufenden Geschéft sind folgende wesentliche Projekte/MalRnahmen und Prozesse zur Erreichung
der v.g. strategischen Ziele im Planungszeitraum initiiert worden (Prioritat | bis Il1).

Folgende jahresbezogene Ziele bzw. Umsetzungsschritte sind konkret fir 2027 zu erreichen:
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1.1.1

1.1.1.

1.1

1.1.1

11.1.1.

11.1.2

11.1.2.

11.2

11.2.1

11.2.1.

11.2.1.

11.2.1.

11.2.2

11.2.2.

11.3

11.3.1

11.3.1.

11.4

11.4.1

11.4.1.

Umwelt- und Klimaschutz

Minden nutzt kaum noch klimaschadigende Energie. B

Wir fordern eine energieeffiziente Stromerzeugung, -verteilung und —nutzung.

1 Beschluss und Umsetzung der PV-Machbarkeitsstudie f2f024

- Fortlaufende Umsetzung von Maf3nahmen aus der PV-Machbarkeitsstudie

Wirtschaft

Minden hat eine breite heterogene Unternehmenslandschaft. B

Wir fordern die Sicherung und Entwicklung von Bestandsunternehmen voraus-
schauend.
Wir stehen mit unseren Unternehmen in Kontakt durch Firmenbesuche und
1 Netzwerkangebote sowie regelmaRig stattfindenden Unternehmensbefragun- 1 ff.
gen.
- Wir entwickeln Gewerbeflachen und fiihren ein Gewerbegebietsmanagement ein

Die Bauleitplanung GE Noérdlich KarlstraRe wird eng durch uns begleitet. | 2026 ff.

- Wir nehmen die Bestandsgebiete auf und priifen Optimierungspotentiale.
Wir leisten eine erstklassige Férderung von Griinder*innen und Start-ups.

1 Wir unterstitzen die Weiterentwicklung des Griinderzentrums ,, StartMiUp*“ | 2026 ff.

- Erarbeitung eines Konzeptes zur Weiterentwicklung auf kreisweiter Ebene mit interes-
sierten Kommunen

In Minden gibt es die Arbeitskrafte, die Unternehmen brauchen. A

Wir starken die Bindung von Nachwuchskraften in Minden.

Wir starken die praxisorientierte Berufsorientierung von Schiler*innen und stéar-
ken den Austausch zwischen Schulen und der Minderer Wirtschaft
- Weiterentwicklung und Durchfiihrung der Mindener Lernfirma ,MILEFA*

I 2027

2 Wir fordern die Entwicklung und Etablierung des RailCampus OWL | 2027 ff.

- Unterstiitzung und Begleitung des Vereins RailCampus OWL e. V. bei Strategie-,Per-
sonal- und Budgetplanung sowie Schnittstelle zwischen Verein und Stadt Minden

- Vermarktung eines Grundstiickes fir die Entwicklung eines Science-to-Business-Ge-
baudes

- Wir setzen uns fur die Fortsetzung des Bachelorstudiengang ,Digitale Bahnsysteme*
sowie die Entwicklung eines Masterstudienganges am RailCampus OWL ein.
Wir unterstiitzen die Schiiler*innen bei ihren Ubergéangen zwischen Schule und
Beruf.
Gemeinsam mit der Agentur flir Arbeit organisieren wir mit der Aktion ,Baut eure Zu-
kunft — Berufsberatung goes Bauwagen“ eine niedrigschwellige Berufsberatung am
Scharn

Wir fordern eine gute Arbeitsmarktintegration von Neubirger*innen und Zugewan-

derten.

| 2027

1 Fortfihrung des Formates , Berufswelt Minden*“ 1l 2026 ff.

- Fortsetzung und Ausbau der Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern.

Minden gilt als guter Standort fiir Entwicklung und Expansion. B

Wir verstarken den vertrauensvollen Dialog zwischen Wirtschaft und Verwaltung.

1 Wir bieten Netzwerkveranstaltungen an Il ff.
- Durchfiihrung mehrere Mindener Unternehmer*innenfriihstiicke sowie das interkom-
munale Netzwerk Treff X jeweils zweimal jahrlich

Die Innenstadt ist Mindens vielféltiger und vitaler Erlebnis- und Begegnungsort. B

Wir unterstiitzen einen starken gemeinsamen werblichen Auftritt der Innenstadt.

Unterstutzung der Innenstadtakteure bei der Entwicklung und Umsetzung au-

Benwirksamer MaBnahmen ! 2027
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11.4.2
11.4.2.

11.4.3

11.4.3.

11.4.4

11.4.4.

11.4.4.

1.1

1.1.1

11.1.1.

11.1.2

1.1.2.

1.1.2.

11.1.2.

11.1.2.

1.2

11.2.1

1.2.1.

11.2.2

11.2.2.

11.2.2.

- Koordination der Zusammenarbeit der Innenstadtakteure an den verkaufsoffenen
Sonntagen; Verstetigung der Mal3nahmen zur Aufwertung des Images der Obermarkt-
straf3e; Initiierung eines Handelsbeirats

Wir fordern eine attraktive und durchmischte Angebots- und Nutzungsstruktur.

1 Ergédnzung der Angebote durch Fortfihrung temporéarer Konzepte in Leerstanden |

- Pop Up Gallery ist auch fiir 2027 wieder in Planung

Wir bieten in der Innenstadt eine hohe Aufenthaltsqualitat.

Fachbereichsubergreifende Zusammenarbeit in Projektgruppe , Sicherheit und
Sauberkeit in der Innenstadt”
- Identifizierung und Durchfiihrung von priorisierten Mafnahmen zur Aufwertung des Er-

scheinungsbildes und der Aufenthaltsqualitét in der Innenstadt, gemeinsam mit Stadt-
planung, SBM, Bereich Soziales und Ordnungsbehérde
Wir unterstiitzen ein funktionierendes Innenstadtmanagement und entwickeln es
gemeinsam weiter.
1 Auswertung der Passantenfrequenzen

- Dauerhafte Digitale Erhebung und Auswertung der Passantenfrequenzen zur Evaluie-
rung und Ausrichtung bestehender und neuer MalBnahmen
2 Fortfihrung des Quartiersmanagement Innenstadt

- Weiterfiihrung von Teilen der Netzwerkarbeit sowie einzelner bestehender MaBnahmen

und Aufnahme von Bedarfen

Kommunale Verwaltung

Die Stadtverwaltung ist servicestark.

Wir bieten niedrigschwellig Informationen und Zugang zu stadtischen Leistungen.

1 Einfihrung neuer Lésungen im Bereich Onlinekommunikation
- Konzeption und Umsetzung von Werkzeugen zur zukunftssicheren Birger*innen-
Information und -Kommunikation
- Weitere Optimierung der Website nach Gesichtspunkten der Sicherheit, Barrierefreiheit
und Nachhaltigkeit

Wir machen stadtische Dienstleistungen umfassend digital verfugbar.

Fortsetzung der Einfiihrung von Onlinediensten nach Onlinezugangsgesetz und

1 . .
darliber hinaus
- Umsetzung von weiteren Diensten It. MaRBhahmenplan
2 Begleitung der Einfuhrung von Efa (,Einer flr alle*)-Diensten und Landeslésungen in

den Dienststellen
- Ausbau und Entwicklung von Anbindungen an Fachverfahren und Workflows zur
medienbruchfreien Weiterverarbeitung
3 Weiterentwicklung der Basiskomponenten fir Online-Dienste
- Einbindung der BundID und des Unternehmenskontos zur Authentifizierung in
Online-Diensten, Anbindung der EuDI-Wallet
- Finalisierung der Anbindung der Servicedatenbank an den Portalverbund
- Anbindung von weiteren Online-Diensten an das E-Payment
4 Weiterentwicklung der Antragsmanagementsoftware

- Erstellen von neuen Formularen und Workflows
- Anbindung weiterer Schnittstellen

Die Stadtverwaltung zeichnet sich durch effektive und kooperative Steuerung aus.

Wir richten das Verwaltungshandeln und das der stadtischen Tochtergesellschaf-
ten eng an den strategischen Wirkungszielen aus.

1 Implementierung der Stadtstrategie Minden 2032
- Etablierung eines Strategie-Controllings

Wir stellen unsere finanzielle Leistungsfahigkeit langfristig sicher.

1 Weiterentwicklung des Finanzberichtswesen/Controlling
- Erstellung der kommunalen Gesamtabschliisse der Jahre 2011 bis 2018
2 Erstellung und Beschluss zum Haushaltssicherungskonzept (HSK)
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11.2.2.

111.2.3
111.2.3.

1.3

111.3.1

11.3.1.

111.3.1.

111.3.1.

111.3.1.

111.3.1.

111.3.1.

111.3.2

111.3.2.

1.4

11.4.1

111.4.1.

11.4.1.

- Erarbeitung und Beschluss eines Haushaltssicherungskonzeptes
3 Umsetzung § 2b UStG und Tax-CMS zum 01.01.2027

- Fertigung einer Handlungsempfehlung je Geschéftsbereich, Schulungsangebote, An-
passung von Satzungen/Vertragen, Aufstellung einer Tax-CMS-Leitlinie

Wir pflegen eine gute Verwaltungskooperation mit externen Institutionen.

1 Weiterentwicklung und Vertiefung der Stadtepartnerschaften und Patenschaften

- Weiterentwicklung und Strukturierung der Kontakte zu allen Stadtepartnerschaften und

Patenschaften der Stadt Minden

- Neuausrichtung der Zusammenarbeit mit den Partnerschaftsvereinen Gesellschaft zur
Forderung Internationaler Stadtepartnerschaften e. V. und dem Tragerverein Partner-
schaft Minden-Changzhou e. V.

- Etablierung einer Stadtepartnerschaft mit Koszalin

Die Stadtverwaltung ist effizient organisiert.
Wir organisieren durchgangig optimierte und sichere digitalisierte Standardpro-
zesse unter Gewahrleistung von Datenschutz und digitaler Souveranitat.

1 Einfiihrung einer RPA-L&sung (Robotic Process Automation)
- Konzeption, Bedarfserhebung und Tests einer Losung fiir die Prozessautomatisierung
- Pilotierung erster Anwendungsfélle

Prifung und Einfihrung zentraler KI-Werkzeuge entsprechend der Vorgaben

2 der Digitalstrategie zu Compliance, Datenschutz und IT-Sicherheit
- Erhebung von MafRnahmen in einem Kl-Register
- Erarbeitung einer Dienstanweisung
Fortsetzung der verwaltungsweiten Einfihrung eines Dokumentenmanagement-
3
systems
- Schaffung und Aufbau zentraler Strukturen zur Einfihrung und zum Betrieb der digita-
len Akte

- Etablierung weiterer Aktenmodule in den Dienststellen/Anbindung weiterer Bildschirm-
arbeitsplatze an das DMS
4 Weitere Etablierung des Prozessmanagements
- Schulung weiterer Mitarbeiter*innen in der Prozessmodellierung
- Fortfuhrung des interkommunalen Projekts Prozessmanagement@OWL
- Modellierung von vorausgewahlten/priorisierten Prozessen in den Dienststellen mit
zentraler Begleitung

5 Fortsetzung des Portfoliomanagements Verwaltungsdigitalisierung

- Zentrale Steuerung und Controlling des priorisierten Ma3nahmenplans Digitalisierung
(Portfoliomanagement) als Anlage der Digitalstrategie inkl. Erhebung der Projektfort-
schritte zum 31.3. und 30.9.

6 Einfihrung einer neuen CAFM-Software

- Die vorhandene Softwarelésung wird zum 31.12.2026 vom Markt genommen. Die Ge-
baudewirtschaft implementiert eine moderne und aktualisierte CAFM-Software.

Wir pflegen einen regelméRigen Austausch mit Kommunen und Verb&nden zu Best-

Practices.
Interkommunaler Austausch und Zusammenarbeit im Bereich der Digitalisie-
rung

- Verstetigung des Austauschs mit den anderen Verbandskommunen der OWL-IT und
mit den gréReren Stadten in OWL

Die Stadtverwaltung verfligt Giber leistungsstarke Mitarbeiter*innen.

Wir fordern eine mitarbeiterorientierte Fihrungskultur.

Neuausrichtung der Fiihrungskrafteentwicklung und Filhrungsnachwuchskraf-
teentwicklung

- Fortschreibung des Fihrungskrafteleitbildes

- Entwicklung eines Kompetenzmodells

- Erstellung eines Fuhrungskrafteentwicklungskonzeptes (u. A. auch ,Filhren auf Dis-
tanz")
Wir entwickeln einen Leitfaden zum Thema ,Wechseljahre am Arbeitsplatz* fur
Fuhrungskrafte
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111.4.2

111.4.2.

111.4.2.

111.4.2.

111.4.3

111.4.3.

111.4.3.

11.4.4

111.4.4.

111.4.4.

111.4.5

111.4.5.

111.4.5.

V.1

IV.1.1

IV.1.1.

IV.1.2

IvV.1.2.

- Wir entwickeln einen Leitfaden und Informationsveranstaltungen fiir Fiihrungskréafte
und Mitarbeitende, um fiir das Thema Wechseljahre am Arbeitsplatz zu sensibilisie-
ren. Grundlage hierfir ist eine bereits durchgefiihrte Umfrage unter den (in Zukunft)
betroffenen Mitarbeiterinnen.

Wir orientieren unsere Personalstruktur an den sich laufend verandernden Anfor-

derungen.

MalRnahmen zur Personalbindung und Personalgewinnung durch Férderung
und Unterstltzung personlicher QualifizierungsmaRnahmen

- Umsetzung des Qualifizierungskonzeptes (z. B. Meister- Technikerfortbildung, Verwal-

tungslehrgang | und Il, modulare Qualifizierung)
Erweiterung des Ausbildungsportfolios

- Bestandsaufnahme und Erweiterung der Ausbildungskapazitaten durch Schaffen der
personlichen und rdumlichen Ressourcen; Mdglichkeiten neuer Ausbildungsberufe
prufen und etablieren
Zielgerichtete Rekrutierung

- Fortschreibung des Recruiting-Konzeptes auf Grundlage von Daten-/ und Marktanaly-

sen und Anpassung an sich verédndernde Bedarfe
Wir betreiben eine systematische Personalentwicklung und -starkung.

Erstellung eines Personalentwicklungskonzeptes

- Bedarfsermittlung und Erstellung eines gesamtstadtischen Konzeptes zur
Personalentwicklung
Fortsetzung des betrieblichen Gesundheitsmanagements

- Durchfiihrung der Gefahrdungsbeurteilung Psyche

Wir entwickeln leistungsféhige Strukturen zum Wissenstransfer und -management.

Arbeitgebermarke entwickeln

- Entwicklung eines Personalmarketing-Portfolios (unter Berlicksichtigung von Online-Pla

men und Social Media)
Einfihrung systematischen Onboardings
- Weiterentwicklung des bedarfsorientierten Onboarding-Konzeptes

Wir bieten attraktive Arbeitsbedingungen in der gesamten Verwaltung.

Umsetzung von Werkzeugen zur Kollaboration & Projektmanagement

- Einrichtung und Roll-out der ausgewahlten Plattform zur Kollaboration, Kommunikation

und Vernetzung innerhalb der Stadtverwaltung und der Stadtischen Betriebe inkl.
Nutzungsregeln

- Konzeption und Auswahl einer Projektmanagementsoftware
Umsetzung einer Sprachassistenz-/Transkriptionssoftware Transkriptionssoft-
ware bei der Stadt Minden zur Unterstitzung der Sitzungs- und Gremienarbeit

- Roll-out der ausgewahlten Software an die betroffenen Dienststellen mit hohem Proto-

kollierungsaufkommen

Partizipation, Engagement und soziale Stabilitat

Die Mindener*innen identifizieren sich mit ihrer Stadt.

Wir starken die Marke Minden.

Wir arbeiten kontinuierlich an einer klaren Kommunikationslinie fir die Stadt
Minden, um diese als Fachkraftestandort zu profilieren.

- Planung und Umsetzung von Aktivitdten zur Starkung der Identifikation von Minde-
ner*innen mit ihrer Stadt und zur Gewinnung von Fachkraften. Weiterentwicklung ei-
ner Arbeitgeberkampagne mit Mindener Unternehmen.

Wir starken das Engagement in den Stadtbezirken als Basis fur Identifikation.

Schaffung einer Struktur zur inhaltlichen Stadtteilentwicklung

- Weiterentwicklung der kleinrdumigen Sozialraumanalysen fiir Rodenbeck, Barenkam-
pen und Rechte Weserseite

- Umsetzung der MaBnahmen Fahrradwerkstatt und Schulgarten aus dem
Quartierskonzept Rechtes Weserufer BNE

- Starkung der Zusammenarbeit mit der Primus Schule sowie der Hafenschule

- Inhaltliche Unterstiitzung des Projektes ,Mehrgenerationenwohnen* am Rechten Weser
- Quartiersmanagement unterstiitzt verstarkt an den Schulen Grundschule An der Bastau

Forderschule Rodenbeck
- Akquirierung von Ehrenamt in den Quartieren

Seite 25

2027

2027

2027

2027

ff.

bis

2028

2027

2027

2027

2027
ff.

2027

7.1

7.1

7.1

7.1

7.1

7.1

7.1

0.11

0.11

0.14
0.11

0.13



V.2

IvV.2.1
V.2.1.

IvV.2.2

IvV.2.2.

V.3

IV.3.1

IvV.3.1.

IvV.3.2

IV.3.2.

V.4

V.41

IV.4.1.

IV.4.2

IV.4.2.

IV.4.3

IV.4.3.

IV.4.3.

V.1

V.11

- Weiterentwicklung von praventiven, niedrigschwelligen Angeboten flr neue Zielgruppen
z.B. Alleinerziehende, Analphabetinnen, physisch und psychisch Erkrankte, junge
Heranwachsende und Jugendliche

Minden lebt Begegnung und Austausch.

Wir bieten passende Formate fiir den gesellschaftlichen Dialog.

1 Weiterentwicklung des Beteiligungsportals
- Ausbau und Verstetigung der Beteiligungsformate im Beteiligungsportal, Identifizie-
rung und Umsetzung weiterer Einsatzfélle
Wir unterstiitzen gut zugangliche, zielgruppengerechte Informations- und Kommu-
nikationskanale.
1 Weiterentwicklung des Mangelmelders
- Technische und organisatorische Weiterentwicklung des Angebotes inkl. Schnittstel-
len zu nachgelagerten Verfahren

In Minden engagieren sich Viele fur ihre Stadt und ihr Umfeld.

Wir werben themen- und zielgruppenbezogen fir Engagement.

Beféahigung der verschiedenen Communities in den Quartieren zur Teilhabe und
Partizipation unter besonderer Beteiligung der Integrationsassistenten

- Unterstitzung der interdisziplindren sozialraumorientierten Arbeit durch Sprachmitt-
lung und Kulturarbeit mit Beteiligung der unterschiedlichen Fachbereiche in der Stadt-
verwaltung sowie Akteur*innen aus der Stadtgesellschaft

- Vermittlung und Mediation in gesellschaftlichen und politischen Krisensituationen un-
ter der Anleitung der Quartiersmanager*innen

Wir bieten eine gute Unterstiitzung fur die ehrenamtlichen Tragerorganisationen.

1 Etablierung einer Ehrenamtsbdérse im stadtischen Internetauftritt

- Schaffung der technischen Voraussetzungen
- Zusammenstellung der Inhalte, Austausch dazu mit den Tragerorganisationen
- Bewerbung des Angebots

Minden praktiziert lebendige Demokratie.

Wir vermitteln die Inhalte und Positionen der Stadt fiir alle nachvollziehbar.

Konzeption und Durchfiihrung interner Schulungen zum Thema ,Birgernahe
und einfache Sprache" / wirkungsvolle Kommunikation
- Konzeption einer Schulung in Abstimmung mit dem Bereich Personalentwicklung

Wir unterbreiten gute themen- und zielgruppenbezogene Partizipationsangebote.

1 Starkung der Demokratiebildung

- Implementierung weiterer Projekte und Vortrage zur politischen Bildung durch externe
Akteur*innen, wie beispielsweise mit dem Kreis Minden-Liibbecke und LAP

Wir unterstiitzen die Diversitat in den demokratischen Gremien.

Das Bundesprogramm , Demokratie leben!“ fordert zivilgesellschaftliches Enga-

1 gement fir Demokratie, Vielfalt und wendet sich gegen jede Form von Extremis-
mus.

- Die Partnerschaft fir Demokratie (PfD) Minden veranstaltet eine Demokratiekonferenz
Wir starken und unterstiitzen das kommunalpolitische Engagement von Frauen
starken und unterstiitzen Kommunalpolitikerinnen vor Ort

- Gemeinsame und Uberparteiliche Workshopreihe mit Gleichstellungsstellen des Kreises
Minden-Lubbecke und Gleichstellungsstellen der Mittelstadte in OWL und Arnsberg fiir
politisch interessierte Frauen zu verschiedenen gleichstellungsrelevanten Themen zu
Engagement und Vereinbarkeit von Ehrenamt, Familie und Beruf.

Sicherheit, Gesundheit und Soziales

Minden und die Mindener Bevdlkerung sind gut auf Krisenfélle vorbereitet.

Wir nutzen gute Fritherkennungssysteme und haben eine gute Reaktionsfahigkeit.
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V.1.1.

V.1.2

V.1.2.

V.2

V.21

V.2.1.

V.2.1.

VI

VI.1

VI.1.1

VI.1.1.

VI.1.1.

VI.1.1.

Uber den Fortschritt der Projekte/MaRnahmen und der Umsetzungsschritte in 2027 wird anhand des Managementberichtes

Weiterentwicklung der Risiko- und Krisenkommunikation

Erarbeitung von Informationen, Handblichern und Vorlagen fiir die Blrgerinformation
und Medienarbeit (BUMA) in Krisenféllen in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr

Wir fordern ein ausgepragtes Bewusstsein fur den Selbstschutz der Mindener
Bevdlkerung.

Wir kooperieren mit dem ,Heimwegtelefon e.V*, um sicher Heimwege zu férdern

Die Kooperation mit dem Heimwegtelefon wird etabliert und éffentlichkeitswirksame
MalRnehmen werden ergriffen, um das Angebot in der Stadtgesellschaft bekannt zu
machen.

Minden schétzt Vielfalt und Einzigartigkeit.

Wir bieten Minderheiten und schutzbedirftigen Menschen einen sicheren Ort.

Wanderausstellung , Feldwege zum Coming-Out”

Wir fordern weiterhin die Sichtbarkeit von queeren Personen, indem wir den Ausstel-
lungssatz als Wanderausstellung zur Verfiigung stellen, diese verwalten und dazu
beraten. Bei Begleitveranstaltungen unterstiitzen wir bei Bedarf bei der Planung und
Durchfiihrung.

Wir etablieren die ,RESPECT!-Kampagne” in der Stadtgesellschaft, um sichere
Orte flir queere Personen kenntlich zu machen.

Die Kampagne macht sichere Orte jeglicher Art flir queere Personen sichtbar und for-
dert die Netzwerke verschiedener Beratungs- und Hilfsangebote untereinander. Sie
schafft Sichtbarkeit und Akzeptanz fir eine vielféltige und offene Stadtgesellschaft.

Kultur, Sport und Freizeit

Minden ist ein attraktives Gasteziele.

Wir starken unsere touristische Positionierung als Weserstadt mit historischen
Wurzeln.

Bewerbung um das Label , Historisches Weserbergland“ inklusive Initiierung ei-
nes Stadtechecks

Priorisierung der definierten Handlungsfelder zur Erlangung des Labels und Umset-
zung

Erarbeitung eines touristischen Gesamtkonzeptes fir die Mindener Schacht-
schleuse

Konzeptionierung eines touristischen Gesamtkonzeptes mit Tourismusverbanden und
weiteren Partnern (Kreis Minden-Libbecke, LWL)

Verstarkung der Marketing-MaRhahmen mit dem Tourismusverband Weserberg-
land Tourismus e. V.

Beteiligung und Fortschreibung des Tourismus-Konzeptes Weserbergland

in den jeweiligen Fachausschussen berichtet.

Stellenplan-Veranderungen 2027

2026

2027
ff.

2027
ff.

2027
ff.

2027

2027

2027

Zur Aufrechterhaltung der Anforderungen des laufenden Betriebs und zur Umsetzung der o0.g. Projekte, MaBnahmen
und Prozesse sind folgende wesentliche Stellenplan-Veranderungen fir 2027 erforderlich:

0,25
1,00
1,00
1,00

SB gD Betriebliches Eingliederungsmanagement / Gesundheitsmanagement (7.12)
Meister*in Priifung ortsveranderlicher Elektrogerate (7.22)

Fachkraft Prifung ortsveranderlicher Elektrogeréte (7.22)

Mitarbeiter*in Telefonzentrale und Information Birgerhalle (7.24)

Wesentliche Bau- und BeschaffungsmalBnahmen 2027

0.11
54

0.3

0.3

0.3

0.14

0.14

0.14

Folgende wesentliche Bau- und Beschaffungsmafnahmen werden im Zusammenhang mit den Projekten, MaBnahmen und
Prozessen 2027 fortgefiihrt bzw. neu begonnen:

- Gebaudebezogene MalRnahmen der einzelnen Aufgabenbereiche sind in den dortigen Managementplénen

dargestellt.
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- Rathaus: Ill. Bauabschnitt und Planung Ersatzbau Kleiner Domhof (ehem. Sparkasse)
- Obere Altstadt: Umsetzung Klimaprojekt ,Altstadtquartier am Roten Gebaude*
- Ehem. Hauptschule Todtenhausen: Planung PV-Anlage
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Glossar 2027

Bilanz
In der kommunalen Bilanz werden das Vermogen, die Schulden und das
Eigenkapital ausgewiesen.

Eigenkapital
Rechnerische Differenz zwischen bilanziellem Vermdgen und Schulden (s. auch
Bilanz).

Ergebnisplan/Ergebnisrechnung

Die Ergebnisrechnung entspricht der kaufmannischen Gewinn- und Verlust-
rechnung. Ihr entspricht als Planungsinstrument der Ergebnisplan. Beide weisen
die periodengerecht ermittelten Aufwendungen (z.B. Personalaufwand,
Sachaufwendungen, Abschreibungen, Zinsaufwand) und Ertrage (Steuerertrége,
Leistungsentgelte, Kostenerstattungen) nach.

Finanzplan/Finanzrechnung
Der Finanzplan und die Finanzrechnung beinhalten alle Einzahlungen und
Auszahlungen.

Haushaltsplan

Zusammenstellung der die fur die Erfullung der kommunalen Aufgaben der Stadt
voraussichtlich anfallenden Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen.

Haushaltssicherungskonzept (freiwilliges Haushaltssicherungskonzept)
Darstellung der Ziele und MalRnahmen, die dazu beitragen sollen,
dass der Haushaltsausgleich wieder erreicht wird.

Hebesatz

Bezeichnung im Gemeindesteuerrecht fur einen Faktor, der zur Ermittlung der
Steuerschuld mit dem Steuermessbetrag multipliziert wird. Der Hebesatz ist
somit ein Instrument, mit dem die Gemeinden in Deutschland die Hohe der ihnen
zustehenden Gemeindesteuern (Gewerbesteuer und Grundsteuer) beeinflussen
kénnen.

Kassenkredite
Kurzfristige Kredite, die zur rechtzeitigen Leistung von laufenden Ausgaben
aufgenommen werden (,Liquiditatskredit").
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Originarer Haushaltsausgleich
Die laufenden Aufwendungen (Ausgaben) eines Jahres werden durch gleichhohe
laufende Ertrage (Einnahmen) gedeckt (sogenannte ,schwarze Null¥)

Sanierungsplan
Siehe unter Haushaltssicherungskonzept.

Schlusselzuweisungen

Zuweisungen des Landes fur die Kommunen aus dem Steuerverbund
(Gemeindefinanzierungsgesetz) zur Finanzierung zugewiesener und eigener
Aufgaben.

Strukturelles Defizit
Negative Differenz zwischen laufenden Ertrdgen (Einnahmen) und Aufwendungen
(Ausgaben) des Ergebnisplans bzw. der Ergebnisrechnung.

Transferaufwendungen

Zusammenfassende Bezeichnung u.a. fur:

- Aufwendungen fur Zuweisungen und Zuschusse fur laufende Zwecke

- Schuldendiensthilfen

- Sozialtransferaufwendungen, wie soziale Leistungen an naturliche
Personen inner-/auflerhalb von Einrichtungen, Leistungen der Jugendhilfe,
Leistungen der Grundsicherung, Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz
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	120 – Schulbüro  030104 - GS Am Wiehen
	120 – Schulbüro  030107 - GS Hohenstaufenschule
	120 – Schulbüro  030108 - GS Mosaik-Schule-Minden
	120 – Schulbüro  030109 - GS Eine-Welt-Schule
	120 – Schulbüro  030110 - GS Kutenhausen
	120 – Schulbüro  030112 - GS Michael-Ende-Schule
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	121 – Schulbudgets 030103 - GS Domschule
	121 – Schulbudgets 030104 - GS Am Wiehen
	121 – Schulbudgets 030107 - GS Hohenstaufenschule
	121 – Schulbudgets 030108 - GS Mosaik-Schule-Minden
	121 – Schulbudgets 030109 - GS Eine-Welt-Schule
	121 – Schulbudgets 030110 - GS Kutenhausen
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	121 – Schulbudgets 030701 - Weser-Kolleg
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	160 – Stadtbibliothek 040201 - Bibliothek
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	200 - Bürgerdienste, Sicherheit und Ordnung
	210 – Bürgerdienste 020401 - Bürgerbüro
	210 – Bürgerdienste 020501 - Personenstandswesen
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	320 – Soziales 050401 - Rentenversicherungsangelegenheiten
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	320 – Soziales 100501 - Wohngeld
	320 – Soziales 100601 - Hilfen bei Wohnproblemen
	400 - Jugend
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060101 - Kindergarten Sieben Bauern
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060102 - Kindertagesstätte Leonhardi
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060103 - Karoline-Dettmer-Kinderhort
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060104 - Kindertagesstätte Hahlen
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060105 - Erziehung und Bildung in Einrichtungen
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060106 - Kindertagespflege
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060107 - Kindertagesstätte Rodenbeck
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060108 - Kindertagesstätte Bölhorst
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060301 - Familienförderung und erzieherische Einzelhilfen
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060302 - Kindschaftsrechtl. Vertretung
	410 - Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen 060303 - Unterhaltsvorschussleistung
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060201 - Kinder- und Jugendkreativzentrum Anne Frank
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060202 - Jugendhaus Geschwister Scholl
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060203 - Kinder- und Jugendtreff Westside
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060204 - Jugendhaus Alte Schmiede
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060205 - Förderung der Jugendarbeit freier Träger
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060206 - Andere Jugendarbeit, Jugendschutz
	420 - Jugendarbeit/Jugendschutz 060207 - Juxbude
	500 - Städtebau und Feuerschutz
	510 - Bauen + Wohnen 100101 - Genehmigungsverfahren
	510 - Bauen + Wohnen 100103 - Bauverwaltungsrechtliche und bauaufsichtl. Ordnungsverf.
	520 – Stadtplanung 090101 - Räumliche Planung
	520 – Stadtplanung 090103 - Städtebauliche Sanierung und Entwicklung
	520 – Stadtplanung 090104 - Städtebauliche Verträge und Erschließungsmaßnahmen
	520 – Stadtplanung 100201 - Denkmalschutz u. Denkmalpflege
	520 – Stadtplanung 140101 - Umwelt-, Klima- und Bodenschutz
	530 - Vermessung und Geo-Service 090201 - Vermessung und Geobasisdaten, Geo-Info
	530 - Vermessung und Geo-Service 090202 - Grundstücksneuordnung
	530 - Vermessung und Geo-Service 090203 - Grundstückswertermittlung
	530 - Vermessung und Geo-Service 130201 - Gewässer II. Ordnung
	540 – Feuerschutz 020801 - Brandschutz: Gefahrenabwehr u. -vorbeugung
	540 – Feuerschutz 020802 - Feuerwehrschule
	541 – Rettungsdienst 020901 - Rettungsdienst
	550 – Verkehr 020302 - Verkehrsregelung, -lenkung und Verkehrsflächennutzung
	550 – Verkehr 120201 - ÖPNV
	590 - Gemeindestraßen (Investitionen) 120103 - Gemeindestraßen (Investitionen / Bewirtschaftung SBM)
	800 - Zentralbereiche
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 010101 - Politische Gremien
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 010201 - Verwaltungsführung u. Steuerungsunterstützung
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 010301 - Förderung der Gleichstellung
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 010401 - Beschäftigtenvertretung
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 010501 - Durchführung von Prüfungen
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 010701 - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 050501 - Stadtteilentwicklung und Quartiersmanagement
	010 - ZSD, RPA, Gleichstellungsstelle 150101 - Wirtschaftsförderung und Innenstadtmanagement
	041 – Personal 010801 - Personalwirtschaft
	042 – Organisation 010601 - Zentrale Verwaltungsdienste
	042 – Organisation 011001 - Informationstechnik (IT)
	050 – Finanzen 010901 - Finanz- u. Betriebswirtschaft
	050 – Finanzen 010902 - Finanzbuchhaltung und Vollstreckung
	050 – Finanzen 010903 - Steuern und Gebühren
	060 – Recht 011101 - Rechtsangelegenheiten und Versicherungen
	610 - Gebäudewirtschaft 011201 - Gebäudewirtschaft
	900 - Allgemeine Finanzwirtschaft
	900 – Deckungsbudget 120302 - Stadtreinigung
	900 – Deckungsbudget 130102 - Grün- und Parkanlagen
	900 – Deckungsbudget 130303 - Bestattungswesen
	900 – Deckungsbudget 130304 - Dauergrabpflege
	900 – Deckungsbudget 150301 - Mindener Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs GmbH
	900 – Deckungsbudget 150302 - Eigenbetriebsähnliche Einrichtung SBM
	900 – Deckungsbudget 150401 - Unternehmensbeteiligungen (< 50 %)
	900 – Deckungsbudget 160101 - Steuern, allg. Zuweisungen und Umlagen
	900 – Deckungsbudget 160102 - Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
	900-2 - Örtliche Stiftungen 170105 - Sondervermögen "Kleiner"




